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In dieser Ausgabe8. Lesewettstreit in der 
Gemeindebibliothek Dorf Mecklenburg
Wenn Käpt´n Nemo auf den kleinen  
Drachen Kokosnuss trifft ...

Am 2. und 3. Mai trafen sich in den Räumen der 
Gemeindebibliothek junge Meisterleser aus den 
Grundschulen Dorf Mecklenburg, Lübow und 
Bobitz zu ihrem alljährlichen Wettstreit. Dieses 
Mal tauchten die 32 Schüler in wundersame Un-
terwasserwelten ein. Sie trugen geübte und un-
geübte Texte vor, eine Jury bewertete die Leis-
tung, die Klassenkameraden und Lehrer fieberten 
wie in jedem Jahr mit. Die Juroren waren sechs 
Schüler der 5. Klassen sowie Frau Völker, Frau 
Gehde und Frau Gründemann. Die Siegerehrung 
fand im Anschluss an den Wettbewerb in der Bi-
bliothek statt. Die Erstplatzierten konnten sich 

über Büchergutscheine freuen. Die Sieger sind:  
1. Klasse – Thore Lange (GS Lübow), 2. Klasse 
– Nils Konradi (GS Bobitz), 3. Klasse – Fin Ole 
Lange (GS Dorf Mecklenburg), 4. Klasse – Leni 
Kuhn (GS Lübow). Das Fazit der Jury: „Wir sind 
jedes Jahr aufs Neue erstaunt, mit welcher Aus-
drucksstärke selbst die Leseanfänger die Texte 
meistern. In diesem Jahr war es besonders schwer, 
da in den Texten viele Eigennamen und Fremd-
wörter versteckt waren. Wer kann schon auf An-
hieb so ein Wort wie beispielsweise Hippocam-
pus, glatt über die Lippen bringen? Das war von 
allen Teilnehmern eine reife Leistung.“

Die Teilnehmer im Überblick: 

GS Bobitz

Jonas Gasper, Paula Siebenreich, Lilly Kohagen, 
Nils Konradi, Darian Kantler, Vincent Gross, Maja 
Krtschil, Tim Ritter

GS Dorf Mecklenburg

Julian Dittmer, Lennox Martin, Pepe Born, Stella 
Steltner, Anni Blaffert, Finn Lucas Bock, Jolina 
Spangenberg, Julie Beckenbach, Leana Marie  
Krüger, Finn Ole Lange, Farah Röde, Sina Westen-
dorf, Amelie Haß, Emely Jacobs, Nele Damjonat, 
Magdalena Bunke

GS Lübow

Kilian Woischwill, Thore Lange, Annemarie  
Havemann, Marc Wader, Ina Kayatz, Kilian  
Warnstädt, Max Diederichs, Leni Kuhn

Marga Völker

Die besten Vorleser der 1. und 2. Klassen 

Stolz präsentieren die Teilnehmer der 3. und 4. Klassen ihre Urkunden.
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Ein sportliches Dorf feierte Geburtstag
Monatelang liefen die Vorbereitungen für den 
50. Geburtstag des Lübower Sportvereins 66 e. V. 
Es sollten drei tolle Tage werden, nur das Wet-
ter musste mitspielen – und es wurden drei tolle 
Tage.
Zur Festsitzung des Vereins waren die aktiven 
Sportler, die Übungsleiter, Vertreter von be-
freundeten Vereinen und Institutionen und die 
Gemeindevertreter eingeladen. Seit 1992 führt  
Stephan Schumann den Verein, also sollte auch 
er die Festrede halten. Voller Stolz berichtete er 
von den gemeisterten Schwierigkeiten in den 
Wendezeiten, als sich der Verein umbenennen 
und neu gründen musste. „Von Anfang an stan-
den der Breiten- und der Leistungsport auf dem 
Programm.“ erklärte der Vereinsvorsitzende und 
begrüßte die Nationalspielerin im Kegeln, Lina 
Feutlinske, die ihren ersten Länderkampf gegen 
Dänemark gewinnen konnte. Mit Ilse Funk war 
eine der Gründungsmitglieder des Urvereins 
von 1966 gekommen. Stephan Schumann er-
hielt auf der Festsitzung vom Kreissportbund 
die „Ehrennadel in Gold“ und damit wurden die 
außerordentlichen Leistungen des Sportfreun-
des gewürdigt.
Am Abend zogen die Sportler der Gemeinde mit 
einem Sportlergang in ihren sieben Abteilungen 
durch das Dorf. Und danach gab es den Treff an 

Ilse Funk überbringt Glückwünsche des Senioren-
vereins.

der Feuerschale und eine rasante Feuershow. 
Den Abend beschloss ein großes Feuerwerk über 
dem Dorfplatz. „Lübow bewegt sich“ immer am  
1. Mai und diese Aktion wurde in diesem Jahr mit 
einem großen Dorffest verbunden. Das Sport- 
und Kulturprogramm eröffneten die „Vereinigte 
Schützengesellschaft 1824“ und die Jagdhornblä-
sergruppe „Wallensteingraben“. Und dann hielt 
die Lübower nichts mehr. Beim Kegeln, beim 
Nordic Walking, auf der Streetsocceranlage der 
Sportjugend des LSB, beim KUBB-Spiel auf dem 

Sportplatz und auf der Kegelbahn fanden span-
nende Wettkämpfe statt. In Zusammenarbeit mit 
dem Solarzentrum in Wietow konnten Mutige 
sogar eine Windkraftanlage besteigen und von 
oben nach den vielen sportlichen Aktivitäten 
schauen. Beim Tanzabend der Sportler gab es 
nicht nur eine Tombola mit sportlichen Preisen, 
sondern zur Überraschung auch eine Versteige-
rung eines Lionel-Messi-Trikots. Das ersteigerte 
sich Barbara Hagedorn, die nun überlegt, ob sie 
das begehrte Hemd vielleicht verschenken soll. 
Neben der Abiturklasse aus Dorf Mecklenburg, 
die gegrilltes Fleisch und selbst gemachte Sa-
late zur Finanzierung ihres Abiballs verkaufte, 
war auch der Schulverein Lübow nach den drei 
tollen Tagen stolz. „Mehr als 700 Euro haben 
die Lübower beim Kuchenbasar, dem Glücks-
rad und der Versteigerung zusammengebracht. 
Das Geld nutzen wir für die Einrichtung eines 
grünen Klassenzimmers auf dem Schulhof, un-
sere Kinder werden sich sehr freuen“, war auch 
Schulleiterin Heike Schünemann die Freude ins 
Gesicht geschrieben.� Frank Peter Reichelt
Auf diesem Weg danken wir der Big Band der 
Musikschule Wismar und allen freiwilligen 
Helfern, Sponsoren, Organisatoren und Mit-
wirkenden für die Unterstützung.

Angel Markewiec und Stephan Schumann

Hattrick der AH Ü 40 des  
SV Bad Kleinen bei der 
Kleinfeld Kreismeisterschaft

Oben von links: 
Jörn Gehde, Norbert Niemann, Stefan Taube, 
Lars Sperling, Roland Kieckhöfer
Unten von links: 
Ronald Schäfer, Philipp Aldinger, 
Mannschaftsbetreuer Harald Böhnke

Zum dritten Mal in Folge und damit im end-
gültigen Besitz des Wanderpokals gewannen 
die Oldies des SV Bad Kleinen e. V. die Ü-40- 
Kreismeisterschaft im KFV Schwerin-Nord-
westmecklenburg. Ungeschlagen und ohne 
Gegentor verwiesen die Männer um Spieler-
trainer Norbert Niemann die Konkurrenten 
vom PSV Wismar und vom FC Schönberg 
auf die Plätze. 
Lars Sperling konnte sich zudem als bester 
Torschütze auszeichnen.

Ein Training der besonderen Art erlebten inter-
essierte und fußballbegeisterte Kinder der Klas-
sen 2 bis 4. Der Torwarttrainer Stefan Karow 
und der sich in Ausbildung zum Torwart be-
findliche A-Jugendspieler Max Böttcher, der aus 
Dorf Mecklenburg stammt und selbst während 
der Grundschulzeit an den Aktivitäten mit dem 
Verein Hansa Rostock teilgenommen hat, stell-
ten den Kindern sportliche Trainingseinheiten 
vor, die es zu meistern galt. So manches Mäd-
chen war sehr geschickt und kleine „Fußballpro-
fis“ merkten schnell, dass auch anders trainiert 
werden kann. Auch mit der notwendigen Diszi-
plin haperte es noch bei so manchem! Doch mit 
Spaß und Freude waren alle bei der Sache. Zur 
Belohnung gab es nach jeder Trainingseinheit 
Lob, Mannschaftsposter und Autogrammkarten. 
Den Kindern hat es sehr gefallen, was sie auch 
den Reportern mitteilten, die einen Bericht auf 
der Homepage vom FC Hansa vorbereiten. Seit 

„Hansa Rostock und ich“ – das Projekt an der 
Grundschule Dorf Mecklenburg

zehn Jahren pflegt unsere Grundschule engen 
Kontakt mit den Verantwortlichen von Hansa 
Rostock und stellt immer wieder tolle Aktivitä-
ten auf die Beine. Wir bedanken uns herzlich für 
die Zusammenarbeit und wünschen dem Verein, 
nach all den Querelen, endlich ruhiges Fahrwas-
ser unter dem Kiel der Kogge und natürlich den 
Klassenerhalt!  

Wir lassen HANSA niemals  
im Stich...... HANSA FOR EVER!
 

Wir sind die Gewinner 
des Wettbewerbs „Wer 
schmückt den schönsten 

Ostereierbaum?“, den das MEZ Gägelow ausge-
schrieben hatte. Die Schüler der Klassen 3 und 
4 fertigten die schönsten Ostereier an und damit 
haben sie 200 € für unsere Grundschule erarbei-
tet. Darauf sind wir mächtig stolz!
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Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

	� Einladung zur Einwohnerver-
sammlung in Dorf Mecklenburg

Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Dorf Mecklenburg zu einer Einwoh-
nerversammlung am 26. Mai um 18.00 Uhr 
in die Mehrzweckhalle ein. Thema werden der 
Haushalt und die Vorhaben der Gemeinde im 
Jahr 2016 sein.

Tribukeit, Bürgermeister

An alle Betreiber von Kleinkläranlagen (KKA) und abflusslosen Gruben (aG)
des Entsorgungsgebietes 2: Gemeinden Dorf Mecklenburg, Groß Stieten, 
Lübow und Metelsdorf

Bekanntmachung

In der Zeit vom 25.05. bis 22.07.2016 erfolgt im 
Auftrag des Zweckverbandes Wismar durch die 
Firma Canal-Control + Clean Hanse GmbH, 
Am Seeufer 2, 23970 Wismar, die Schlamment-
sorgung der KKA und aG im Entsorgungsge-
biet (siehe Schmutzwassersatzung des Zweck-
verbandes Wismar, § 6). Die Reinigungs- und 
Kontrollöffnungen der KKA und aG sind durch 
den Grundstückseigentümer oder Erbbaube-
rechtigten bzw. Wohnungseigentümer zugäng-
lich zu halten. 
Sollten Sie zwecks Entsorgung einen besonderen 
Terminwunsch haben, bitten wir Sie, eine direkte 
Abstimmung mit der Firma Canal-Control + 
Clean Hanse GmbH (Telefon 03841 262626) 

vorzunehmen. Bei einer vergeblichen Anfahrt 
wird ein neuer Entsorgungstermin mitgeteilt. 
Sollte die zweite Anfahrt ebenfalls vergeblich sein 
oder das Grundstück ist bis zum 22.07.2016 aus 
einem anderen Grund noch nicht entsorgt, bit-
ten wir Sie, Ihrer Überlassungspflicht nach § 40 
Landeswassergesetz nachzukommen und einen 
Entsorgungstermin mit der Firma Canal-Con-
trol (siehe oben) zu vereinbaren. Die Abrech-
nung der Leistung erfolgt lt. gültiger Satzung. Für 
alle an die dezentrale Entsorgung angeschlosse-
nen Grundstücke werden laut Gebührensatzung 
Schmutzwasser § 1 die Grundgebühr und die Be-
nutzungsgebühr erhoben.

Zweckverband Wismar

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 21. Juni, 19.00 Uhr,  
Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 15. Juni, 19.00 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Lübow
Dienstag, 14. Juni, 19.00 Uhr,  
Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Gemeinde Metelsdorf
Dienstag, 28. Juni, 19.00 Uhr,  

Gemeindehaus

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie  
bitte den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Öffnungszeiten des 
Amtsgebäudes in 
Dorf Mecklenburg
Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 
	 13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
	 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros in Bad Kleinen
Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
	 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
	 13.00 – 17.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Internet: www.amt-dorfmecklenburg-badklei-
nen.de und www.amt-dm-bk.de
E-Mail: info@amt-dorfmecklenburg-badklei-
nen.de und info@amt-dm-bk.de

Donnerstag, 2. Juni, 19.00 Uhr 
Hohen Viecheln, Gemeindehaus
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den 
örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Termin Amtsausschusssitzung

Wahlhelfer für die Landtagswahlen gesucht:
Bei der Organisation der Wahl und der Beset-
zung der Wahlvorstände ist das Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen auf die ehrenamtliche Mit-
arbeit ihrer Bürgerinnen und Bürger angewiesen.
Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen sucht 
deshalb engagierte Personen, die gerne aktiv als 
Wahlhelfer mitwirken möchten und auch bei 
künftigen Wahlen tätig sein wollen.
Sie sollten im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen wohnen und wahlberechtigt sein. 
Da Sie in Ihre Tätigkeit eingewiesen werden, 
brauchen Sie keinerlei Vorkenntnisse. Als klei-
nen Anreiz für das ehrenamtliche Engagement 

erhält jeder Wahlhelfer ein Er-
frischungsgeld in Höhe von  
25 Euro. Interessenten melden 
sich bitte schriftlich, elektro-
nisch, telefonisch oder persön-
lich im
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Weh-
berg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, im Amt für 
Zentrale Dienste bei Herrn Rohde, Leitender 
Verwaltungsbeamter
Telefon:	 03841 798-212
Fax: 	 03841 798-226
E-Mail: e.rohde@amt-dm-bk.de

Jahresabschluss der Gemeinde Ventschow für das Haushaltsjahr 2010

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Vent-
schow hat auf ihrer Sitzung am 25.04.2016 den 
Jahresabschluss 2010 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV11/2016-0444)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Vent-
schow hat auf ihrer Sitzung am 25.04.2016 die 
Entlastung des Bürgermeisters für das Haus-
haltsjahr 2010 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV11/2016-0445)
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 

(KV M-V) in der Fassung vom 13. Juli 2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2010.
Der Jahresabschluss mit seinen Anlagen liegt 
zur Einsichtnahme vom 26.05.2016 bis zum 
06.06.2016 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Ventschow, den 27.04.2016	
Voß, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung zur Auslegung der Planung zum Neubau  
eines Radweges an der B 208 zwischen Schönhof und Bobitz, B 208  
Abs. 150 km 1,966 bis km 4,867

Durch das Straßenbauamt Schwerin liegen die 
Vorentwurfsunterlagen zum o. g. Bauvorhaben 
zur öffentlichen Einsichtnahme 

vom 02.06.2015 bis zum 04.07.2016 

im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus.

Während der oben genannten Auslegungsfrist 
bzw. bis spätestens zum 18.07.2016 können von 
jedermann Anregungen zu dem Vorentwurf 
schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bleiben un-
berücksichtigt.

Dorf Mecklenburg, den 25.05.2016	
Lüdtke, Amtsvorsteher
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3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Metelsdorf
vom 03.05.2016

Auf der Grundlage des § 5 Abs. 2 der Kommunal-
verfassung für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. S. 777 ff.) wird 
nach Beschluss der Gemeindevertretung Metels-
dorf vom 8. März 2016 und nach Abschluss des 
Anzeigeverfahrens bei der Landrätin des Land-
kreises Nordwestmecklenburg als untere Rechts-
aufsichtsbehörde nachfolgende 3. Änderung der 
Hauptsatzung erlassen.

Artikel 1 - Änderung der Hauptsatzung
1.	 Der § 2 (Rechte der Einwohnerinnen und 

Einwohner) Absatz 4 erhält folgende Neu-
fassung:

	 „(4) Die Bürgermeisterin oder der Bürger-
meister beantworten die Fragen mündlich 
oder schriftlich innerhalb eines Monats. 
Dem leitenden Verwaltungsbeamten bzw. 
der leitenden Verwaltungsbeamtin ist auf 
Antrag das Wort zu erteilen.“

2.	 Der § 6 „Vertretung im Amtsausschuss“ wird 
ersatzlos gestrichen.

3.	 Der § 7 (Entschädigungen) Absatz 3 erhält 
folgende Neufassung:

	 „(3) Die Mitglieder der Gemeindevertretung 
erhalten für die Teilnahme an den Sitzungen 
der Gemeindevertretung, ihrer Ausschüsse 
und der Fraktionen ein Sitzungsgeld von 30 
Euro. Gleiches gilt für die sachkundigen Ein-
wohnerinnen und Einwohner für die Teil-
nahme an Sitzungen des Ausschusses, in dem 
sie gewählt worden sind, und der Fraktion, 
die sich mit der Sitzungsvorbereitung dieser 
Ausschusssitzungen befasst. Ausschussvor-
sitzende oder deren Stellvertreter/-innen 
erhalten für jede von ihnen geleitete Aus-
schusssitzung 45 Euro.“ 

4.	 Der § 8 (Öffentliche Bekanntmachungen) 
Absatz 5 erhält folgende Neufassung:

	 „(5) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sit-
zungen der Gemeindevertretung und deren 
Ausschüsse werden durch Aushang an den 
amtlichen Bekanntmachungskästen der Ge-
meinde öffentlich bekanntgemacht. Diese 
befindet sich in:

	 Ort  	 Metelsdorf
	 Straße	 Mecklenburger Straße	

		 Dorfzentrum

2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Bobitz
vom 03.05.2016

	 Darüber hinaus können zusätzlich Anschlä-
ge in den Informationskästen erfolgen. Für 
die öffentlichen Bekanntmachungen ist die 
in der Geschäftsordnung festgelegte La-
dungsfrist maßgebend, wobei der Tag des 
Aushangs und der Tag der Abnahme nicht 
mitgerechnet werden.“

Artikel 2 - Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Dorf Mecklenburg, den 03.05.2016

Gilde, Bürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunal-
verfassung nach Ablauf eines Jahres seit dieser  
öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntma-
chungsvorschriften.

Auf der Grundlage des § 5 Abs. 2 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. S. 777 ff.) wird nach Beschluss der Ge-
meindevertretung Bobitz vom 1. März 2016 und nach Abschluss des An-
zeigeverfahrens bei der Landrätin des Landkreises Nordwestmecklenburg 
als untere Rechtsaufsichtsbehörde nachfolgende 2. Änderung der Haupt-
satzung erlassen.

Artikel 1 - Änderung der Hauptsatzung

1.	 Der § 2 ( Rechte der Einwohnerinnen und Einwohner) Absatz 3 erhält 
folgende Neufassung:

	 „(4) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister beantworten die Fra-
gen mündlich oder schriftlich innerhalb eines Monats. Dem leitenden 
Verwaltungsbeamten bzw. der leitenden Verwaltungsbeamtin ist auf 
Antrag das Wort zu erteilen.“

2.	 Der § 7 (Vertretung im Amtsausschuss) wird ersatzlos gestrichen.
3.	 Der § 8 (Entschädigungen) Absatz 3 erhält folgende Neufassung:
	 „(3) Die Mitglieder erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Ge-

meindevertretung, ihrer Ausschüsse und der Fraktionen ein Sitzungs-
geld von 30 Euro. Gleiches gilt für die sachkundigen Einwohnerinnen 
und Einwohner für die Teilnahme an Sitzungen des Ausschusses, in dem 
sie gewählt worden sind, und der Fraktion, die sich mit der Sitzungs-
vorbereitung dieser Ausschusssitzungen befasst. Ausschussvorsitzende 
oder deren Stellvertreter/-innen erhalten für jede von ihnen geleitete 
Ausschusssitzung 45 Euro.“

4.	 Der § 9 (Öffentliche Bekanntmachungen) Absatz 5 erhält folgende 
Neufassung:

	 „(5) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen der Gemeindevertre-
tung und deren Ausschüsse werden durch Aushang an den amtlichen 
Bekanntmachungskästen der Gemeinde öffentlich bekanntgemacht. 
Diese befindet sich in:

	 Ort	 Straße
	 Bobitz	 Schulstraße 27	 - Kindertagesstätte
	 Bobitz	 Wismarsche Straße	 - Vor der Arztpraxis Dr. Bremer
	 Beidendorf	 Dorfplatz	 - Bushaltestelle
	 Groß Krankow	 Lange Straße	 - Spielplatz
	T ressow	 Meiersdorfer Weg	 - Kindertagesstätte

Darüber hinaus können zusätzliche Anschläge in den Informationskästen 
erfolgen. Für die öffentlichen Bekanntmachungen ist die in der Geschäfts-
ordnung festgelegte Ladungsfrist maßgebend, wobei der Tag des Aushangs 
und der Tag der Abnahme nicht mitgerechnet werden.“

Artikel 2 - Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Bobitz, den 03.05.2016� Uth, Bürgermeisterin

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschrif-
ten verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalver-
fassung nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmi-
gungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Information der Friedhofsverwaltung
Auf Grund zahlreicher Nachfragen möchte ich vorab auf die derzeitig lau-
fenden Umgestaltungsmaßnahmen auf dem Friedhof in Beidendorf hin-
weisen. Zukünftig wird es nach Fertigstellung der Anlagen die folgenden 
zusätzlichen Möglichkeiten der Bestattung geben:
–	 anonyme Erd- und Urnenbestattungen,
–	U rnengemeinschaftsanlage mit Platte,

–	E rdrasenreihengrab mit Platte,
–	U rnengrab am Baum.
Für nähere Informationen stehe ich Ihnen unter der Rufnummer 
03841 798220 oder persönlich während der Öffnungszeiten gerne zur  
Verfügung.

Kinne, Sachbearbeiterin



Mäckelbörger Wegweiser  Mai 2016 5Amtliche Bekanntmachungen

Auf der Grundlage des § 35 des Landesverwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVfG M-V) in der Be-
kanntmachung vom 01.09.2014, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 09.04.2015, den §§ 22 Abs. 1 
und 30 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-MV) 
vom 13.01.1993, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 09.11.2015, und des Erlasses vom Innenmi-
nisterium vom 17.08.1994 und den ergänzenden 
Hinweisen und den Verwaltungsvorschriften des 
Innenministeriums wird hiermit folgende Allge-
meinverfügung erlassen:
1.	 Ziel und Begründung
	 Ziel der Umsetzung dieser Allgemeinverfü-

gung ist es, einerseits der Verpflichtung der 
Gemeinde Bobitz zu entsprechen, jedem 
Wahlvorschlagsträger in angemessener Weise 
Wahlwerbung im Gemeindegebiet zu ermög-
lichen und andererseits Gefahren für die öf-
fentliche Sicherheit und/oder Ordnung abzu-
wenden sowie Beeinträchtigungen des städte-
baulichen Erscheinungsbildes der Gemeinde 
Bobitz durch Wahlwerbung, gleich welcher 
Art, zu unterbinden. Durch die Form der 
Allgemeinverfügung wird eine Vielzahl von 
Einzelgenehmigungen für Plakatierung ver-
mieden. Zahlenmäßige Beschränkungen erge-
ben sich allein schon aus der Tatsache, dass die 
für Wahlwerbung im öffentlichen Raum zur 
Verfügung stehenden Vorrichtungen und Flä-
chen nicht unbegrenzt zur Verfügung stehen 
und alle Wahlvorschlagsträger gleichermaßen 
Möglichkeiten im für die Selbstdarstellung 
notwendigen Umfang erhalten sollen.

2.	 Geltungsbereich
	 Diese Verfügung gilt für die Gemeinde Bobitz 

mit den Ortsteilen Beidendorf, Bobitz und 
Groß Krankow. Sie ist anzuwenden für die 
Durchführung von Wahlwerbung auf öffent-
lichen Straßen und öffentlichen Flächen aus 
Anlass von Wahlen zum Europäischen Parla-
ment, zum Deutschen Bundestag, zum Land-
tag von Mecklenburg-Vorpommern, zu den 
Kommunalvertretungen, des Landrates und 
der Bürgermeister. 

3.	 Berechtigte
3.1.	 Wahlwerbung darf nur von Wahlvorschlags-

trägern durchgeführt werden, die zu der an-
stehenden Wahl einen eigenen, zugelassenen 
Wahlvorschlag eingereicht haben. Sofern in-
nerhalb der 6-Wochen-Frist der Ziffer 4 ein 
Wahlvorschlagsträger seinen Wahlvorschlag 
zurückgezogen hat, ist die von ihm gemäß 
Ziffer 5 vorgenommene Wahlwerbung unver-
züglich einzuziehen und die Wahlwerbung 
nach Ziffer 6 und 7 zu unterlassen.

3.2.	 Die Durchführung von Wahlwerbung mit 
Großaufstellern (Ziffer 5) und/oder Informa-
tionsständen (Ziffer 7) bedarf einer gesonder-
ten schriftlichen Erlaubnis. Diese Erlaubnis 
ist von den Wahlvorschlagsträgern bzw. in 
deren Auftrag bei der Amtsverwaltung Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen schriftlich zu be-
antragen.

4.	 Zeitraum der Wahlwerbung
	 Wahlwerbung nach Ziffer 5. bis 7. ist nur in-

nerhalb einer Zeit von 6 Wochen unmittelbar 
vor dem Wahltag zulässig. Wahlwerbung nach 
Ziffern 6. und 7. ist am Wahltag untersagt.

5.	 Wahlsichtwerbung
5.1. 	 Wahlsichtwerbung darf nur in Form von Dop-

pelplakaten und Großaufstellern vorgenom-
men werden. Die beiden Plakate eines Dop-
pelplakates dürfen, jedes für sich genommen, 
maximal die Größe DIN A 1 aufweisen.

5.2. 	 Plakatwerbung ist nur an den von der Gemein-
de aufgestellten Plakatträgern an den Ortsein-
gängen erlaubt. Wenn solche vorhanden sind, 
entfällt die Regelung 5.11., weil die Gemeinde 
die Plakatträger in der Frist entfernt. Wenn 
solche Plakatträger noch nicht vorhanden 
sind, ist Plakatwerbung nur an Masten der 
Straßenbeleuchtung erlaubt. Der Erlaubnis-
nehmer hat die Plakatwerbung so einzurich-
ten, dass sie den Anforderungen der Sicherheit 
und Ordnung, den anerkannten Regeln der 
Technik sowie der Verkehrssicherheit genügt. 
Der Abstand zwischen Plakaten der gleichen 
Partei/Vereinigung/Gruppierung/Einzelbe-
werber darf 100 m nicht unterschreiten. Im 
Umkreis von 50 m von ausgewiesenen Wahllo-
kalen ist jegliche Wahlwerbung spätestens drei 
Tage vor der jeweiligen Wahl zu entfernen.

5.3. 	 Das Anbringen von Wahlsichtwerbung ist 
untersagt auf Fahrbahnen, Geh-, Rad- und 
kombinierten Geh- und Radwegen, Gleisen, 
im Bereich von Kreuzungen und Einmün-
dungen, an Bahnübergängen, am Innenrand 
von Kurven sowie unmittelbar an Ein- und 
Ausfahrten von Grundstücken.

5.4. 	 Die Wahlsichtwerbung darf nicht an amtli-
chen Schildern, insbesondere nicht an Ver-
kehrszeichen (auch Lichtsignalanlagen) und/
oder -einrichtungen angebracht werden. Sie 
darf diese nicht verdecken oder deren Wirkung 
beeinträchtigen. Auch darf Wahlsichtwerbung 
nicht nach Ort und Art der Anbringung sowie 
der Form und Farbe nicht zu Verwechslungen 
mit Verkehrszeichen und/oder -einrichtungen 
Anlass geben.

5.5. 	 Die Wahlsichtwerbung darf nicht in den Luft-
raum über Fahrbahnen hineinragen.

5.6. 	 Wahlsichtwerbung, die in den Luftraum über 
Geh-, Rad- und/oder kombinierten Rad- und 
Gehwegen hineinragt, muss eine Durchgangs-
höhe von mindestens 2,20 m (Höhe der Ver-
kehrsbeschilderung) gewähren.

5.7. Die Beschädigung von Straßenbestandteilen 
(z. B. des Straßenbegleitgrüns, der Verkehrs-
zeichen) sowie das Ankleben, Annageln, 
Anschrauben o. ä. der Wahlsichtwerbung an 
Straßenbestandteilen (z. B. auch Fahrgastun-
terständen) ist unzulässig.

5.8.	 Wahlsichtwerbung ist so anzubringen, dass 
sie die Wahlwerbung anderer Wahlvorschlags-
träger und etwaig vorhandene kommerzielle 
Werbung nicht beeinträchtigt.

5.9.	 Die Wahlsichtwerbung ist stets in einem or-
dentlichen, verkehrssicheren Zustand zu er-
halten. Beschädigte, verunstaltete und/oder 
beschmutzte Wahlsichtwerbung ist unverzüg-
lich auszuwechseln/zu entfernen.

5.10.	Eine im Zusammenhang mit dem Anbringen, 
der Unterhaltung und/oder der Einziehung 
von Wahlsichtwerbung verursachte Ver-
schmutzung der öffentlichen Straßen bzw. 
sonstiger Grundstücke ist unverzüglich zu 
beseitigen.

5.11.	Die Wahlsichtwerbung ist innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Wahltag, auf den sich die 
Werbung bezieht, zu entfernen. Sofern für die 
betreffende Wahl eine Stichwahl erforderlich 
ist, beginnt die vorgenannte Frist am Tag nach 
der Stichwahl.

6.	 Lautsprecherwerbung
6.1. 	 Lautsprecherwerbung ist unzulässig:
	 – 	 an Sonn- und Feiertagen
	 – 	� an Werktagen in der Zeit von 13.00 bis 

15.00 Uhr und von 21.00 bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages

	 –	� in einer Entfernung von 100 m zur Schu-
le, zur Kindertagesstätte und den Kirchen 
Beidendorf und Dambeck (während der 
Zeiten von Gottesdiensten).

6.2.	 Lautsprecherwerbung darf nicht zur Gefähr-
dung des Straßenverkehrs führen.

7.	 Informationsstände
	 Das Betreiben von Informationsständen darf 

nicht zur Gefährdung des Straßenverkehrs führen.
8.	 Haftung
	 Für Schäden, die mit der Durchführung der 

Wahlwerbung, der Gemeinde Bobitz und/oder 
Dritten entsteht, haftet der für den Schaden 
Verantwortliche gegenüber der Gemeinde Bo-
bitz und/oder Dritten. Er stellt die Gemeinde 
Bobitz insoweit von allen Ansprüchen frei, die 
aufgrund des Schadeneintrittes auf die Ge-
meinden als Straßenbaulastträger und/oder 
Grundstückseigentümer zukommen könnten.

9.	 Schlussvorschriften
9.1. Die Gemeinde Bobitz behält sich für den Fall, 

dass Wahlsichtwerbung den Regelungen der 
Ziffern 5.1. oder 5.2. nicht entspricht oder 
Wahlsichtwerbung mit Großaufstellern und/
oder Informationsständen ohne die nach Zif-
fer 3.2. erforderliche Erlaubnis vorgenommen 
wird, den Rückbau zu Lasten des Wahlvor-
schlagträgers vor. Gleiches gilt für den Rück-
bau der Wahlsichtwerbung 

	 –	� für den Fall, dass die nach Ziffer 3.1. vorzu-
nehmende Einziehung der Wahlsichtwer-
bung bzw. Einstellung der Werbung nicht 
unverzüglich erfolgt

	 –	� einem der in Ziffer 5. genannten Ge- und/
oder Verboten zuwider gehandelt wird.

9.2.	I m Falle der von der Gemeinde bzw. auf deren 
Anordnung von Dritten vorgenommenen Rück-
baues der Wahlsichtwerbung werden die sicher-
gestellten Gegenstände zu Lasten des betreffenden 
Wahlvorschlagträgers für die Dauer von vier Wo-
chen zur Abholung bereit gehalten. Diese Frist 
beginnt am Tage nach dem Rückbau. Werden 
die Gegenstände nicht abgeholt, so steht es der 
Gemeinde Bobitz  frei, diese in das Eigentum zu 
übernehmen oder zu Lasten des Wahlvorschlag-
trägers ordnungsgemäß zu entsorgen.

9.3.	 Die Bestimmungen der Ziffer 9.1. gelten sinn-
gemäß für den Fall, dass der Wahlvorschlags-
träger seiner in Ziffer 5.10. genannten Reini-
gungspflicht nicht nachkommt.

9.4. 	 Der Erlass weiterer Anordnungen zur Ge-
währleistung und/oder Wiederherstellung der 
öffentlichen Sicherheit und/oder Ordnung 
bleibt vorbehalten.

10.	 Kosten
	 Für die Gestattung der Wahlwerbung werden 

keine Gebühren erhoben. 
11.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Bei Zuwiderhandlungen gegen die Bestim-

mungen dieser Verfügung bleibt die Einleitung 
von Bußgeldverfahren gemäß §61 StrWG-MV 
vorbehalten.

12.	 Inkrafttreten
	 Diese Verfügung tritt am Tag nach ihrer Be-

kanntmachung in Kraft.
13.	 Rechtsbehelfsbelehrung
	 Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines 

Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist beim Amts-
vorsteher des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Meck-
lenburg, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen.

Dorf Mecklenburg, den 18.05.2016
Lüdtke, Amtsvorsteher

Allgemeinverfügung für die Nutzung öffentlicher Straßen zur Durchführung 
von Wahlwerbung in Bobitz vom 18.05.2016
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Kostenpflichtige 
Grünabfallannahmestellen 
für die Einwohner der 
Gemeinden

Lübow 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. 
auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Meck-
lenburger Straße, entweder donnerstags 16.00 
– 17.00 Uhr und/oder samstags von 14.30 bis 
16.00 Uhr,
Wann? 26.05., 28.05., 04.06., 09.06., 16.06., 
25.06. und 30.06.2016
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. Aus-
hangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski – Telefon: 
03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1 € 

Groß Stieten 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit von 
17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Brita Brosinske – Telefon: 0174 1616864
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack 	 = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³	 = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ 	 = 5 €

Bad Kleinen 

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten) auf 
dem Bauhofgelände in Bad Kleinen – Koppel-
weg, immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = 1 €
Pkw-Anhänger/0,4 m³	 = 3 €
Pkw-Anhänger/0,8 m³ 	 = 5 €

Hohen Viecheln 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an der ehemaligen Deponie am Ortsausgang in 
Richtung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre	 = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³	 = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ 	 = 5 €

Dorf Mecklenburg

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt
hinter der Mehrzweckhalle in Dorf Mecklen-
burg, 
immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = 2 €
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³	 = 6 €
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ 	 = 10 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Gemeinde:	 Bobitz
Gemarkung	 Bobitz, Saunstorf,  
			   Beidendorf
Flur: 	 1, 1, 1
Flurstücke: 	 diverse
Lagebezeichnung:	A n der B 208

Ortsübliche Bekanntmachung der 
Offenlegung der Niederschrift über 
den Grenztermin

Für das oben angegebene Vermessungsobjekt 
wird ein Grenzfeststellungs- und/oder Abmar-
kungsverfahren nach dem Gesetz über das amt-
liche Geoinformations- und Vermessungswe-
sen (Geoinformations- und Vermessungsgesetz 
- GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 
(GVOBL. M-V S. 713) durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den 
Beteiligten, denen die Grenzfeststellung und/
oder Abmarkung nicht im Grenztermin oder 
schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung durch Offen-
legung der Niederschrift über den Grenztermin 
bekanntgegeben. 
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
Am Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenburg

in der Zeit vom 10.06.2016 bis 11.07.2016

zu den Geschäftszeiten: 
Montag 	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
			   13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und  
			   13.00 – 15.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmar-
kung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegung schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch bei der oben genannten Ver-
messungsstelle erhoben werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass:
1.	 bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs 

die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist, 
wenn der Widerspruch innerhalb der Wider-
spruchsfrist bei der oben genannten Stelle 
nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V einge-
gangen ist, 

2.	 die Entscheidung über den Widerspruch 
kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfest-
stellung und/oder Abmarkung als richtig 
bestätigt. 

Aufforderung zur Anzeigepflicht der 
Hundehaltung in der Gemeinde Bad Kleinen
Aus gegebenem Anlass sieht es der Finanzaus-
schuss der Gemeinde Bad Kleinen als notwen-
dig an, die Bürger unserer Gemeinde auf die 
Einhaltung der Anzeigepflicht zur Hundehal-
tung hinzuweisen.
Nach unserer Hundesteuersatzung gilt u. a.  
Folgendes:
§ 5 (1)	 Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für 

den 1. Hund 70 €, den 2. Hund 90 € 	
den 3. und jeden weiteren Hund 130 €.

§12 (1)	 Wer im Gebiet der Gemeinde Bad 
Kleinen einen über vier Monate alten 
Hund hält, hat dieses innerhalb von 
vierzehn Kalendertagen nach Beginn 
des Haltens oder nachdem der Hund 
das steuerpflichtige Alter erreicht hat 
anzuzeigen.

§13 (1)	 Jeder Hundehalter erhält nach der An-
meldung eines Hundes einen Steuer-
bescheid und eine Steuermarke.

§13 (2)	 Die Hunde müssen außerhalb des 
Hauses oder des umfriedeten Grund-

besitzes mit einer gültigen und sicht-
bar befestigten Steuermarke versehen 
sein.

§14 (1)	 Zuwiderhandlungen gegen §§ 12 und 
13 sind Ordnungswidrigkeiten nach 
§ 17 des KAG-MV v. 01.06.1993 und 
können mit einer Geldbuße geahndet 
werden.

Wir weisen darauf hin, dass diese Ordnungs-
widrigkeiten nach KAG-MV § 17 (2) und (3) 
mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet 
werden können.
Wir haben das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Klei-
nen gebeten, Stichprobenkontrollen der Steu-
ermarken zur Einhaltung dieser Steuersatzung 
durchzuführen.
Bitte lassen Sie es nicht zu einer Ordnungswid-
rigkeit kommen und melden Sie Ihren Hund 
beim Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen an!

Bernd Heidrich,  
Vorsitzender Finanzausschuss Bad Kleinen

Metelsdorf: Mit so vielen Helfern hatten wir nicht 
gerechnet!!!
Ein großes Dankeschön an die vielen Helfer für 
die geleistete Arbeit anlässlich des „Subbotniks“ 
und der Spielgeräteeinweihung am 16.04.2016. 
Pünktlich 10.00 Uhr trafen sich ca. 50 Einwohner 
aus allen Ortsteilen unserer Gemeinde auf dem 
Spielplatz, um dann in alle Richtungen auszu-
schwärmen und die Straßen und Wege von Un-
rat zu befreien. Auch auf dem Spielplatz wurde 
Neues aufgebaut und fertiggestellt. Zum Ab-

schluss trafen sich dann alle noch einmal auf 
dem Spielplatz „Lütt Bütt“, um die neuen Spiel-
geräte mit den Kindern einzuweihen. Der Verein 
„Metelsdorfer Quellen“ e. V., vertreten durch die 
Sparte Köcheklub, hatte da schon liebevoll ge-
staltet die Brat- und Bockwurst fertig. Ein kräf-
tiger Regenschauer beendete dann leider alles 
ziemlich schnell.

Sozialausschuss Metelsdorf

Vermessungsobjekt: (ÖvBl Natalia Brim, Ahornstraße 18, 19075 Pampow)
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Apothekenbereitschaft
30.05. – 05.06.2016
Mühlen Apotheke,  
Dorf Mecklenburg 
06.06. – 12.06.2016
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
13.06. – 19.06.2016
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
20.06. – 26.06.2016
Diana Apotheke, Bad Kleinen
27.06. – 03.07.2016
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
19.00 bis 20.00 Uhr

Wertstofftonne – wann?

Kurz notiert

Schiedsstellen des Amtes 
Dorf Mecklenburg- 
Bad Kleinen

Bücherei in  
Bobitz

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“  
Gallentiner Chaussee 3 a 
(Telefon: 038423 54690) 
informiert

Schimmer Landfrauen
Sie möchten mit anderen Frauen 
gemeinsam Ihre Freizeit gestal-
ten und mögen Spiele, Hand- 
und Bastelarbeiten? Dann sind 
Sie bei den Schimmer Land-
frauen richtig. 
Jeden Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr treffen 
sie sich im Landfrauentreff in Schimm und Sie 
sind herzlich eingeladen. 
An jedem 4. Montag des Monats finden zusätz-
lich um 19.00 Uhr Veranstaltungen zu den un-
terschiedlichsten Themen statt. 

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 
Bad Kleinen

Dienstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Frau Heyna

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Marga Völker

Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 14. Juni, von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg

Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306 angemeldet werden.

Achtung!  
Im Juli findet keine Sprechstunde statt.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen  
Die Sprechstunden finden 
am 1. und 3. Dienstag des Monats
in der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr
in der Feldstraße 11 in 23996 Bad Kleinen statt.

Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 09.06.2016

Gemeinde Barnekow
Montag, 06.06.2016

Gemeinde Bobitz
Mittwoch, 08.06.2016

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Freitag, 10.06.2016

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 08.06.2016

Gemeinde Hohen Viecheln
Donnerstag, 09.06.2016

Gemeinde Lübow 
Montag, 06.06.2016

Gemeinde Metelsdorf
Mittwoch, 08.06.2016

Gemeinde Ventschow
Donnerstag, 09.06.2016

Sozialverband 
Deutschland informiert

Die nächste Beratung durch 
den Sozialverband/Kreisver-
band Wismar findet am 5. Juni 
in der Zeit von 13.00 bis 16.00 
Uhr in den Räumen der Ge-
schäftsstelle, Lübsche Straße 

75, statt. Ratsuchende erhalten Auskunft über 
Renten-, Behinderten- sowie Sozialrecht. Vor-
anmeldungen werden dienstags von 09.00 bis 
12.00 Uhr (auch telefonisch unter Telefon 03841 
283033) entgegengenommen.

Geöffnet an jedem Montag im Monat
von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Schulstraße 3 im Rentnertreff
Für Berufstätige ist die Bücherei
unter Telefon: 038424 20284 erreichbar.

Inge Dopp

Wir wandern
Am 5. Juni starten wir unsere 
Wanderung um 08.00 Uhr in 
Bibow an der Kirche. 
Anita Herrmann und Karin Steinbach führen uns 
von Bibow über Waldheim nach Hasenwinkel. Im 
Anschluss an unsere Wanderung unter dem Motto 
„Besuch der Bibower Kirche“ treffen wir Ver-
antwortliche des „Bibower Kirchenbauvereins“  
e. V. Im 13. Jahrhundert wurde die Kirche erbaut. 
1999 gründete sich der Kirchenbauverein und 
kümmert sich seit dem um den Erhalt der histo-
rischen Dorfkirche und organisiert verschiedene 
Veranstaltungen.

Wir bieten folgende Veranstaltungen an
Montag	 13.30 Uhr	 Gesellschaftsspiele
Dienstag	 09.00 –	 Mamas Rockzippel
	 11.30 Uhr	 (Elterncafé)
	 13.30 Uhr	 Malen
Mittwoch	 14.00 Uhr	 Vereinsnachmittag
Donnerstag	13.30 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Freitag	 09.00 – 	 Mamas Rockzippel
	 11.30 Uhr	  (Elterncafé)

Weitere Veranstaltungen
09.06.	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück
15.06.	 14.00 Uhr
Ausflug nach Wiligrad
(Nur für Mitglieder, bitte anmelden!)
23.06.	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück 

Wir freuen uns auf Sie!
Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, Gallentiner Chaussee 
3 a, Telefon: 038423 54690, bei Frau Schimske.

Änderungen vorbehalten!
Achtung!

In der Zeit vom 6. bis 27. Juni führen wir un-
sere diesjährige Spendensammlung durch. Wir 
danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre Unter-
stützung, denn jede noch so kleine Spende hilft, 
den Arbeitslosenverband zu unterstützen und 
die Angebote, wie die Sammelbörse, Tafel und 
das Haus der Begegnung, zu erhalten. 

Der Vorstand

Barnekow

Landkreis  
Nordwestmecklenburg

Veranstaltungshinweise 
für Barnekow
09.07., 11.00 Uhr 	
Sport- und Gemeindefest  
auf der Festwiese
08.10., 16.00 Uhr	
Drachenfest auf der Festweise,  mit anschließen-
dem Laternenumzug, Start ist an der Freiwilli-
gen Feuerwehr
03.12.	
Seniorenweihnachtsfeier

80 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Bobitz

Samstag/Sonntag
4./5. Juni 2016

Samstag ab 10.00 Uhr
–	 Umzug durch Bobitz

ab 11.00 Uhr
–	 Rahmenprogramm 
	 mit Wettkämpfen
–	 Kinderspiele

ab 15.00 Uhr
–	 große Kaffeetafel

ab 20.00 Uhr
–	 Live Musik im Festzelt 
	 mit Billy Rock Partyband

Sonntag ab 10.00 Uhr
–	 Frühschoppen
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Evangelisch-lutherische  
Kirchgemeinde  
Gressow/Friedrichshagen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Evangelisch-lutherische  
Kirchgemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.06.	 14.30 Uhr 
Gemeindenachmittag

04.06.	 17.00 Uhr
Abendgottesdienst mit Blockflötenmusik

12.06.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

19.06.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

26.06.	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst 
mit Tauferinnerung für Groß und Klein 

Kirchenmäuse & Kinderkirche

für die Klassen 1 bis 3
Freitag, 3. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr

Jugendkirche

Nächster Termin: 24. Juni, 17.30 Uhr
im Gemeinderaum Dorf Mecklenburg
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917

Sommerfest auf dem Spielplatz in 
Karow

17. Juni, 16.00 bis ca. 17.30 Uhr, mit den Kindern
der Kinderkirche. Treff für die gemeinsame 
Abfahrt in Dorf Mecklenburg: 15.30 Uhr im  
Gemeinderaum

Pastorin Antje Exner

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.06.	 14.00 Uhr	 in Dambeck
Gemeindefest im Dambecker Pfarrgarten

05.06.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst 

12.06.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst mit Taufe

16.06.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorennachmittag im Pfarrhaus

17.06.	 in Hohenkirchen
Abenteuernacht (5. und 6. Klasse)

19.06.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst 

24.06.	 19.30 Uhr	 in Dambeck
Konzert in der Kirche

26.06.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst (Lektorin Frau Jebram)

Krabbelgruppe:

Alle Eltern sind mit ihren Kindern bis zu zwei 
Jahren ganz herzlich vierzehntäglich mittwochs 
um 15.00 Uhr zu uns ins Dambecker Pfarrhaus 
eingeladen.
Nächste Termine: 8. und 22. Juni

Spielgruppe:

für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit ihren Eltern 
oder Großeltern
zweimal im Monat von 15.30 bis 17.00 Uhr im 
Dambecker Pfarrhaus
Nächste Termine: 10. und 17. Juni

Kinderkreis:

Wer gern spannende Geschichten hört, Fragen 
über Gott und die Welt hat, lacht, singt, spielt 
und bastelt, der ist mittwochs herzlich eingela-
den in das Dambecker Pfarrhaus zum Kinder-
kreis – alle 14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr. Die 
Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächste Termine: 1., 15. und 29. Juni

Möchtest du auch Pfadfinder werden?

Dann komm einfach mal vorbei!
Die Dambecker Pfadfindergruppe trifft sich alle 
zwei Wochen donnerstags von 16.00 bis 18.00 
Uhr auf dem Dambecker Pfarrhof.
Nächste Termine: 9. und 23. Juni

Posaunenchor: Jeden Dienstag von 18.30 bis 
20.00 Uhr im Dambecker Pfarrhaus

Gemeindefest
mit Gästen aus Holland und Bayern

am Samstag, dem 4. Juni, ab 14.00 Uhr 
auf dem Dambecker Pfarrhof

Kaffee und Kuchen

15.30 Uhr 	 Kindertheater
16.30 Uhr	� Konzert mit Ingo Barz, „Wer sieht 

schon, was dahinter ist“

Ob leise oder aufbegehrend, feinsinnig oder 
frech, stets wortgewandt, aber niemals abgeho-
ben, präsentiert Barz seine Texte, Kompositio-
nen, Gesang, Gitarren, Mandola, Banjo, Harfen-
zither und Akkordeon und damit ein Programm 
aus handgemachter Musik und sprachlicher Ex-
traklasse.
Er singt und erzählt, engagiert und unterhaltend 
zugleich, von verlorenen Samtmondnächten von 
schrägen Typen und noch schrägeren Situati-
onen, von allerlei Teufeln und Teufeleien und, 
und, und …Der Eintritt ist frei.
Weiterhin erwarten Sie Musik zum Mitsingen 
und Tanzen und viele Überraschungen für Jung 
und Alt. Bitte bringen Sie ein eigenes Kaffee-
gedeck und eine Pflanze für unsere Pflanzen-
tombola mit. Über Kuchenspenden würden wir 
uns sehr freuen!

Gitarrenkonzert am 24. Juni um 19.30 Uhr
in der Dambecker Kirche mit  

Malte Vief aus Leipzig
Malte Vief – konzertante Musik, die rockt

Malte Vief (Gitarre), ein Musiker und Kompo-
nist im Crossover-Dialog, klassisch ausgebildet, 
fühlte sich der Musiker immer schon der Rock-
musik hingezogen. Beide Genres vereinen sich 
in Eigenkompositionen und innovativen Arran-
gements – eine aufregende musikalische Sym-
biose, die durch Verschmelzung verschiedener 
Elemente und Strukturen konzertanter Musik 
mit der Intensität und Klangaspekten von Rock-
musik entsteht. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebe-
ten.� Pastorin Daniela Raatz

05.06.	 14.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Fest zur Wiederinbetriebnahme der Orgel
Gottesdienst mit Bischof Dr. v. Maltzahn, 
Schwerin und
um 16.00 Uhr Orgelkonzert mit KMD E. 
Kienast, Wismar 

07.06.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelgespräch bei Familie H. Hanf

12.06.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

16.06.
Seniorenausflug nach Ludwigslust
Start mit dem Gemeindebus um 12.30 Uhr
auf dem Pfarrhof, Kosten erfragen und Anmel-
dung bitte im Pfarrhaus Gressow

19.06.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl 

26.06.	 10.00 Uhr	  in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Hauskreis:

Bibel lesen, Gebet, Leben teilen
in allen Schulwochen dienstags 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus

Nach jedem Sonntagsgottesdienst besteht die 
Möglichkeit, sich für persönliche Anliegen, Nöte 
oder spezielle Lebenssituationen segnen zu las-
sen. Unsere Kirchenältesten sind gern für Sie 
da, um gemeinsam Gottes Trost und Kraft zu 
suchen.

Die Kirche Friedrichshagen ist täglich von 08.00 
bis 18 Uhr geöffnet. Radwanderern stehen ein 
Rastplatz, eine Toilette und die Möglichkeit ei-
ner Übernachtung zur Verfügung.

Angebote für Kinder & Teens in den 
Schulwochen

Montag
18.00 Uhr	�C hor ab 7. Klasse und für  

Erwachsene 
Dienstag im Pfarrhaus Gressow
16.00 Uhr	 Kindernachmittag
	� mini-club von 0 bis 4 Jahren mit 

Mama und/oder Papa
Gott kennenlernen von Anfang an
Kinderkirche (5 – 7 Jahre) im Gemeinderaum
Bibelgeschichte, Spiele, Singen
Mittwoch im Pfarrhaus Gressow
16.00 Uhr	 Kinderkirche ab 2. Klasse 
Lieder, Bibel, Freunde
Donnerstag
16.00 Uhr	� Fußball-Kids ab 1. Klasse 
	T raining, Team, Lernen
16.00 Uhr	 Flöte und Gitarre lernen
	 ab 4/8 Jahren
17.00 Uhr	 Kinderchor im Pfarrhaus
	 ab 4 Jahre, Singen, Üben, Spaß haben
	� mit Orff-Instrumenten und Rhyth-

muserziehung
Samstag
nach der Konfirmation zu Pfingsten endet das 
offizielle Konfi-Jahr bei uns. Die Teenies treffen
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sich weiter nach Absprache, Info über Jens und 
die WhatsApp-Gruppe
Paddelfreizeit im Spreewald
für Teens ab 14 Jahren 
vom 10. bis 12. Juni, nähere Infos im Pfarrhaus 
Gressow
Freundschaftsspiel unserer Fußballer
in Wismar-Wendorf am 18. Juni
Freunde, Familie und Fans sind  
herzlich eingeladen.

Schon einplanen: Unser beliebtes Sommerfest 
findet am 3. Juli in Friedrichshagen statt. Be-
ginn: 10.00 Uhr mit einem bunten Familiengot-
tesdienst „Ganz bei Trost?“, dann zu jeder vollen 
Stunde ein Höhepunkt und verschiedene Ange-
bote für große und kleine Gäste.

Abenteuercamp NEHEMIA  
für Kinder von 9 bis 13 Jahren

Vom 31. Juli bis 7. August treffen sich alle Aben-
teuerlustigen zu einer Zeitreise (bis ca. 450 vor 
Christus) in Friedrichshagen! Nehemia war ein 
Kriegsgefangener der Babylonier, und gehörte 
zu einer Gruppe Entlassener, die nach 70 Jah-
ren Verbannung wieder nach Jerusalem zurück-
kehren durften. Er wurde Statthalter und baute 
die Mauer rings um die Stadt wieder auf. Den 
Feinden der Hebräer ringsum gefiel das nicht – 
sie verloren nun die Gelegenheit, die schutzlose 
Stadt und ihre Bewohner auszurauben. Und so 
kamen sie nachts und versuchten, den Wieder-
aufbau zu stören… Sei mit dabei, wenn wir un-
sere Stadt und unser neues Leben verteidigen! 
Informationen und Anmeldungen im Pfarrhaus 
Gressow oder im Netz.
Immer aktuell: 

Ihre Kirchengemeinde im Internet: 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

05.06.	 Kein Gottesdienst

09.06.
Ausflug der Frauenkreise aus Bad Kleinen und 
Hohen Viecheln

11.06.	 09.30 Uhr	 in Bad Kleinen
Kindertreff

12.06.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst in der Kirche 

19.06.	 14.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Abendmahlsgottesdienst zur Goldenen Kon-
firmation in der Kirche mit anschließendem 
Kaffeetrinken

25.06.	 17.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Sommerkonzert der Kantorei Wismar in der 
Kirche

26.06.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Taufgottesdienst mit drei Taufen in der Kirche

Jugendkirche

24.06.	 17.30 Uhr
im Gemeinderaum Dorf Mecklenburg

Sommerkonzert in der Kirche in Hohen Viecheln
Am 25. Juni lädt die Kirchengemeinde zu einem 
Chorkonzert der Wismarer Kantorei in die Kir-
che nach Hohen Viecheln ein. Das Konzert soll 
um 17.00 Uhr beginnen. Es wird auch gleichzei-
tig das letzte Chorkonzert der Kantorei Wismar 
sein, das unter der Leitung von Kirchenmusikdi-
rektor Eberhard Kienast stattfinden wird, denn 
am folgenden Tag wird Eberhard Kienast in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, am Aus-
gang wird um eine Kollekte gebeten.

Pastor Dirk Heske

Ein Wort auf den Weg
Neulich fand ich diesen schönen Text, liebe Le-
serinnen und Leser des „Mäckelbörger Wegwei-
sers“, den ich Ihnen nicht vorenthalten möchte. 
Es ist die Umschreibung der zehn Gebote für El-
tern und Erziehende,
1.	 Kinder sind Kinder. Kinder sind keine klei-

nen Götter. Höre auf, dein Kind anzuhim-
meln. Beginne, es zu lieben.

2.	E s wäre schlimm, wenn dein Kind deinem 
Bild entspräche. Es ist nicht dein Ebenbild. 
Es ist Gottes Ebenbild. Es muss weder dein 
Geschäft übernehmen noch deine unerfüll-
ten Träume erfüllen. Es soll nur ein aufrech-
ter Mensch werden. Das ist schon schwierig 
genug.

3.	 Übe rechtzeitig, dein Kind loszulassen. Ei-
nes Tages sind seine Wege nicht mehr deine 
Wege. Es tut weh, nur noch warten und zu-
schauen zu können. Habe Vertrauen in dein 
Gespür und deine eigene Erziehung. Und 
habe noch mehr Vertrauen in die Fürsorge 
Gottes.

4.	E rzähle deinem Kind von der Güte Gottes. 
Die Sterne am Himmel, die Blumen auf der 
Wiese, der Sand am Meer und die Menschen, 
die uns begegnen, sind geschaffen und ge-

borgen in Gott. Lass keinen Tag vergehen, an 
dem du mit deinem Kind nicht nach einem 
Grund gesucht hast, danke zu sagen.

5.	 Versuche nicht, den Willen deines Kindes 
zu brechen. Du brichst ihm das Rückgrat. 
Wer liebt, schlägt nicht. Wer liebt, schafft 
einen Raum, in dem der andere sich nicht 
mehr krümmen muss. Wer nicht gebeugt 
wird, sieht die Weite. Und wer die Weite sieht, 
verliert die Angst. Und wer die Angst verloren 
hat, ist ein Segen für seine Mitmenschen.

6.	 Du wirst und du darfst dein Kind enttäu-
schen. Aber was immer geschieht, du darfst 
sein Vertrauen nicht brechen. Du kannst 
Fehler machen, wirst ihm vieles schuldig 
bleiben, aber brich diese kleine, wichtige 
Brücke des Vertrauens nie ab. Und wenn es 
doch geschehen ist, entschuldige dich.

7.	 Schone Schwächere; richte Müde auf; versu-
che, unangenehme Zeitgenossen zu verste-
hen; weigere dich, auf Befehl zu lachen; achte 
Menschen mit Schwielen an den Händen – 
und dein Kind wird staunend bemerken, dass 
noch anderes zählt als Geldbeutel, Nation 
und Titel.

8.	 Sei ehrlich im Lob und in der Kritik. Spiele 
kein Mitgefühl, lass die Schau. Dein Kind 
erträgt jede Rüge und freut sich an jedem 
Lob, verkümmert aber an deiner Heuchelei.

9.	E rziehe dein Kind zur Ehrfurcht. Mache es 
zu deiner Ehre, dass der, der Mangel leidet, 
auf deine Hilfe zählen kann. Übe das Teilen 
mit deinem Kind. Eines Tages wird es selbst 
auf diese Kunst angewiesen sein.

10.	Lerne selbst wieder staunen. Nie wirst du 
einen so kundigen Partner haben bei der 
Entdeckung der Wunder und der Wunden 
dieser Welt. Wer mit den Augen von Kindern 
sieht, blickt in das Herz der Dinge und Men-
schen. Und wer in das Herz der Dinge und 
Menschen blickt, sieht sie, wie Gott sie sieht.

Einen sonnigen Sommer wünscht Ihnen
Pastor Dirk Heske aus Hohen Viecheln

Annoncen

Allen Gratulanten anlässlich  
meines

90. Geburtstages
ein herzliches Dankeschön.

Vor allem bedanke ich mich ganz  
herzlich bei meinen Kindern und  
Enkeln, beim Ministerpräsidenten

Herrn Sellering,
bei Landrätin Frau Weiss,

beim Bürgermeister Herrn Woitkowitz, 
bei der Seniorengruppe Groß Stieten,

bei der Hausgemeinschaft Petersdorfer 
Weg 2, bei den ehemaligen Arbeits- 
kollegen der Mathias-Thesen-Werft,

bei der Landeskirche M-V, 
beim Bischof v. Maltzahn, 

vertreten durch Pastorin Exner.

Herbert Stellmacher und  
Ehefrau

Groß Stieten, im April 2016

Danke
Für die zahlreichen Glückwünsche
und Geschenke anlässlich meiner

Jugendweihe
bedanke ich mich bei allen 
Verwandten, Freunden und  
Bekannten recht herzlich.

Ein besonderes Dankeschön mei-
nen Eltern für die supertolle Feier.

Euer Luca Schröder
	

Bad Kleinen, im Mai 2016
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Annonce

Fischerfest
Am 25. Juni 2016 in der Fischerei in Hohen Viecheln
ab 	 11.00 Uhr	 Eröffnung
ca.	 11.05 Uhr	 Wendorfer Blasmusik

anschließend erwartet alle Besucher ein buntes Programm  
bis ca. 16.00 Uhr

Für Essen und Trinken wird in bewährter Form gesorgt.
Eintritt: Erwachsene 2 Euro, Kinder unter 14 Jahren frei

Frühjahrsputz in Gallentin
Am 23. April 2016 rief der Verein „Gallentin 06 
e. V.“ zum 4. Frühjahrsputz in Gallentin auf. Die 
Säuberung der Bushaltestelle, Spielplätze und 
Gehwege standen auf dem Programm. Ausge-
rüstet mit Laubbesen, Harken und Schubkarren 
kamen Einwohner und Kinder zum Treff. Pünkt-
lich um 10.00 Uhr ging es los. Mit vereinten Kräf-
ten wurden Plätze abgeharkt, die Bushaltestelle 
gestrichen, Müll gesammelt und Rasenkanten an 
öffentlichen Gehwegen abgestochen. Bei kleinen 
Pausen kamen Mitglieder des Vereins mit Bür-
gern ins Gespräch. Nach zwei Stunden Arbeit 

trafen sich alle Beteiligten zur Auswertung und 
einem kleinen Imbiss am „Brauchtumsfeuer“. 
Der Einsatz wurde von allen als eine gute Sache 
eingeschätzt, die nicht nur die Bürger „zusam-
menschweißt“, sondern auch für ein schöneres 
Ortsbild sorgt. Ein großes Dankeschön geht an 
alle freiwilligen Helfer!
Wir würden uns freuen, wenn im nächsten Jahr 
noch mehr Gallentiner unserem Aufruf folgen, 
sodass unser Dorf in noch mehr Glanz erstrah-
len kann.

Der Vorstand

Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
ASB Bad Kleinen

Montag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gedächtnistraining 
mit Arbeitsblättern nach dem Programm:
Mal-alt-werden.de 

Dienstag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele
Rommé, Scip Bo etc.

                Sonnenschein

Am Himmel scheint froh die Sonne,
der Raps jetzt blüht,  

alle Menschen fühlen sich wohl.
Du aber bist einsam und allein!

Ein Pläuschchen oder 
einfach mal über Dinge des Alltags reden,

abschalten und Spaß haben,  
möchtest du das nicht auch?

Warum kommst du nicht zu uns in den  
ASB-Seniorenclub? 

Wir warten auf dich!!!
M. Günther

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	� klönen, schnacken, 

singen

Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.00 
bis 16.30 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 7. und 21. Juni, treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell

Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 14.00 Uhr	 Handarbeiten
				    2 x monatlich
8. Juni,	 15.00 Uhr	� gemütliches  

Beisammensein
23. Juni,	 14.00 Uhr	 Fahrradtour
Sonstiges:
4. Juni, 16.00 Uhr
Chorauftritt zum 80-jährigen Bestehen der FF
23. Juni, 14.00 Uhr
Auswertung der Seniorenfahrt im Club mit
allen Teilnehmern in gemütlicher Runde.

E. Müller
Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 

in gemütlicher Runde. Frau Külzer informiert:
Das nächste Frauenfrühstück findet 
am 2. Juni statt. Achtung! Im Juli und August 
ist Sommerpause!

S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder
Freitag, 3. Juni, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 1., 15. und 
29. Juni, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus
Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein, 
zur Handarbeit oder zu Gesellschaftsspielen 
herzlich ein. Neue Mitglieder sind gerne gesehen.
Die Bibliothek hat am 3. und 17. Juni 
von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Der Sozialausschuss
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WAS? – WANN? – WO?

Sommerfest in Dambeck  
am 15. und 16. Juli 2016

Es wird einmal mehr großartig und legendär! 
Am dritten Juli-Wochenende ist es wieder so 
weit. Sommerfestzeit! Dann wollen wir mit euch 
rund um den Dambecker Strohkaten feiern. Es 
erwartet euch auch in diesem Jahr ein abwechs-
lungsreiches, unterhaltsames und kulturell in-
teressantes Festprogramm für Groß und Klein, 
das an beiden Abenden mit großartigen, ja legen-
dären Künstlern abgerundet wird.

Freitag, 15. Juli� Eintritt: 6 € 
19.00 Uhr	 Die KÖ-medianten
	� bieten ein unterhaltsames Thea-

terstück dar,  vom Fischer und sin 
Fru

ca. 21.00 Uhr	� die Saurier-Disco mit Manfred 
Jürgens – legendär, einzigartig 
und nach über 20 Jahren für ei-
nen einmaligen Auftritt zurück in 
Dambeck

	 (www.out-ist-in.de)
Samstag, 16. Juli
ab 14.00 Uhr�	 �Buntes Programm mit Kaffee 

und Kuchen
	� geplant sind u. a. kreative  

Angebote zum Mitmachen:

	�T -Shirt-Druck, Rollenrutsche, 
Kinderschminken, Basteln, 
Schmieden, Glücksrad, .........

	 Dosenwerfen und
	 Wikingerkarussel l
Für den unterhaltsamen und musikalischen Rah-
men sorgen weiterhin das Kamaduka-Aktions-
theater, die Musikschule Wismar mit Kaffeemu-
sik im Zelt sowie 
etwa von 16.00 bis 18.00 Uhr: Dambecker Mehr-
kampf für große und kleine Sportskanonen!
		
Ca. 18.00 Uhr führt die Brassband „PotzBlech“ 
der Musik- und Kunstschule „ATARAXIA“ aus 
Schwerin ein vorabendliches Konzert auf der 
einzigartigen Dambecker Bühne

ab 19.00 Uhr	 �Einlass zum Abendprogramm	
Eintritt: 6 €

ab ca. 
21.00 Uhr	� Open Air mit  BAD PENNY 

(www.badpenny.de)

Strohkaten Dambeck – Alte Salzstraße 18, 
23996 Dambeck

www.sommerfest-dambeck.de

Neue Veranstaltungsreihe 
im Kreisagrarmuseum  
Dorf Mecklenburg

Los geht es am 15. Juni 2016 um 19.00 Uhr 
mit dem Vortrag:

„Der Wallensteingraben – Geschichte, Ge-
genwart und Zukunft eines Mecklenburgi-
schen Gewässers“. 

Mit diesem Vortrag erklärt Herr Hohen-
see, Direktor des Kreisagrarmuseums, die 
Geschichte und Bedeutung dieses Fließge-
wässers.

Hohensee, Direktor  

Mittwoch, 01.06., 09. bis 12.00 Uhr

„Gewusel zum Kindertag“  
im Kreisagrarmuseum
mit der Grundschule Dorf Mecklenburg

Sonntag, 05.06., 10.00 - 17.00 Uhr

Tierheimfest im Tierheim  
Dorf Mecklenburg
mit einem bunten Programm:
Kinderspiele, Tombola, Trödelbasar,
Zubehörverkauf, Kaffee, Kuchen  
und Leckeres vom Grill

Sonntag, 05.06., 14.00 Uhr

Kräuter für Mensch oder Tier
Kräuterwanderung am Schloss 
Wiligrad mit Landschafts- 
gärtnerin Ines Johne
Kräuter sind nicht nur wohl-
schmeckend, sondern auch gesund. 
Reich an Vitaminen und ätherischen Ölen, 
haben sie sich seit Jahrhunderten bewährt. 
Treff ist in Wiligrad am Eingang Hofladen/Café, 
Dauer ca. 1,5 Std., Unkostenbeitrag 3 €

 Dienstag, 07.06., 09.00 Uhr  

„Die Dienstagsfrauen“ treffen 
sich  zum Frühstück 
im Gemeindehaus in  
Hohen Viecheln.
Unkostenbeitrag: 3 Euro,  
Anmeldungen bei Frau Bley,
Frau Glöde oder unter Telefon: 038423 54872

Sonntag, 19.06., 14.00 Uhr

Was sind Heilkräuter?
Entdecken Sie mit Ines Johne  
die Welt der Heilpflanzen
in der Umgebung von Wiligrad. 
Schon unsere Großmütter 
wussten: Für jedes „Wehwehchen” wächst ein 
Kraut. 
Treff ist in Wiligrad am Eingang Hofladen/Café, 
Dauer ca. 1,5 Std., Unkostenbeitrag 3 €

Hallo Kinder der Gemeinde Metelsdorf

Am 4. Juni 2016 möchten wir 
euch zu einem schönen Nach-
mittag ins Dorfgemeinschafts-
haus einladen. 

In der Zeit von 15.00 bis ca. 17.00 
Uhr wollen wir mit euch euern Kindertag feiern. 
Bei Musik, Spiel und Spaß vor und im DGH geht 
es dann nur um euch.

Euer Sozialausschuss

An alle Rasentraktorpiloten in und um Metelsdorf
Wir möchten euch einladen zur 1. Rasentrak-
torrallye anlässlich unseres Erntefestes am 
3. September 2016. Um dieses Event vorzuberei-
ten, brauchen wir Anmeldungen. Alle Hobby-
fahrer, die aktiv mit ihrem Rasentraktor an der 
Rallye teilnehmen wollen, schicken bitte die An-

meldung mit ihrem Namen, der E-Mail-Adresse 
und der Rasentraktorbezeichnung bis zum 30. 
Juni 2016 an: metelsdorfer_post@web.de

Wir freuen uns auf dieses Spektakel.
Das Organisationsteam

REITERTAG
am 4. Juni in Groß Stieten

Der Reitverein SG Groß Stieten lädt zum 1. Kin-
der- und Amateur-Reitturnier ein.
Beginn ist um 10.00 Uhr am alten Reitplatz, der 
Eintritt ist frei.
Der Reitertag bietet vor allem Jugendlichen die 
Chance, sich in verschiedenen Reitwettbewer-
ben zu messen. Schon damals hatten Groß Stie-
tener Reitturniere eine große Tradition. Sie wa-
ren überregional bekannt und lockten zahlreiche 
Reiter und Zuschauer an. Neben den Turnierteil-
nehmern sollen natürlich auch die Zuschauer 
und Besucher nicht zu kurz kommen. Das Pu-
blikum erwartet ein abwechslungsreiches Rah-

menprogramm mit vielen Aktivitäten für die 
Kinder. Für das leibliche Wohl wird den ganzen 
Tag über gesorgt. So können Sie beispielsweise 
die historische Foto-Ausstellung bei einer Tasse 
Kaffee und einem Stück Kuchen genießen. Am 
Abend kann dann im Festzelt ausgelassen getanzt 
und gefeiert werden.
Anmeldung unter: Telefon: 0172 1606212 oder 
0172 3874555, 
E-Mail: reitverein-gs@gmx.de, Online: https.//
www.reglist24.com/reitertag-gs
Anschrift: Am Hof 28, 23972 Groß Stieten

Reitverein Groß Stieten



Mai 2016  Mäckelbörger Wegweiser12 Solarzentrum Wietow

International Institute 
for LifeEnergy
Internationales Institut für LebensEnergie e. V.

1th SUMMER SCHOOL

Photons and Life – Photonen und Leben

2. – 6. Juli 2016 | 2 to 6 July 2016

Erste Vorankündigung

Die Sommerschule behandelt zwei Aspekte: das interne Licht und das externe Licht unter Einbeziehung praktischer Übungen:

Inhalt 
	 Lebensmittel – landwirtschaftliche Produktion und Qualität 
	 Gesundheitsmanagement und Komplementärmedizin 
	 Ökologie und bioenergetische Fragen |
	T raditionelle Chinesische Medizin (TCM) als Ergänzung zur westlichen konventionellen Medizin | TCM

	 •	 Inneres Licht (Biophotonen) von chinesischen Pflanzen und Kräutern bezüglich ihrer medizinischen Nutzbarkeit  
		  und Qualität 
	 •	 Bindegewebe: Eigenschaften und Meridian Funktion
	 •	 Das Konzept der Systembiologie und Systemmedizin im Vergleich zum Konzept der Traditionellen Medizin 

	 Sonnenlicht und Gesundheit 
	 Sonnenlicht und neue LED Entwicklungen für das Pflanzenwachstum 
	 Sehr schwache Laserbehandlung 
	E xternes und internes Licht genutzt in der Stammzellentherapie  

Wissenschaftlich touristisches Programm 

	 Führung: historischer Komplex des Solarzentrum Mecklenburg-Vorpommern
	 Führung: EPG – Solarzentrum Mecklenburg-Vorpommern
	UNE SCO – Hansestadt Wismar
	N aturinsel Poel mit Aufenthalt am Strand der Ostsee 
	 Schiffstour mit Poeler Kogge
	 Kochkurse: Öl-Eiweiß nach Dr. Johanna Budwig und KETO-Kurs | 

Veranstaltungsort: 
Solarzentrum Mecklenburg-Vorpommern, 23966 Wietow, 
Haus 11 (Anfahrt unter www.solarzentrum-mv.de)
Veranstalter: 
Internationales Institut für LebensEnergie e. V. 
Tagungsleitung: 
Prof. Roeland van Wijk, Dr.-Ing. Brigitte Schmidt

Kochen und Trocknen mit der Sonne
8. Internationale Konferenz „Food quality, solar cooking, drying,  
farming and gardening“ am 27. und 28. Mai mit Workshop  
und Wochenendprogramm im Solarzentrum MV  
Haus Nr. 11 • 23966 Wietow • www.solarzentrum-mv.de

Die Konferenz verfolgt die Ziele:
- unmittelbar:
1.	 Die Themen „Lebensqualität, solares Ko-

chen, Trocknen, farming und gardening“ 
werden forciert einer breiten Öffentlichkeit 
vorgestellt.

2.	 Die nötigen Informationen werden in 
Form von Vorträgen und praktischen Vor-
führungen angeboten.

3.	A lle Teilnehmer – Experten und die in-
teressierte Öffentlichkeit – können sich 
durch Arbeits- und Diskussionsgruppen 
unter-einander vernetzten. So wird eine 
nachhaltige Wirkung dieser Veranstaltung 
gewährleistet.

- langfristig und nachhaltig:
Solares Verarbeiten von Lebensmitteln und 
nachhaltiges Produzieren wird in Deutsch-

land und in aller Welt wesentlich mehr einge-
setzt als bisher. 
Die häufigere Nutzung dieser Techniken in 
Deutschland hilft, die Akzeptanz in Ländern 
rund um den Äquator zu erhöhen. 
Konferenz: 	 27.05.2016

Projektarbeit:  28.05.2016

–	 Konservieren von Obst und Gemüse sowie 
Backen mit dem Solarkocher

–	 Bau eines solaren Trichterkochers,  
Michael Bonke

–	 Kochkurs, Brigitte Schmidt:

–	 Öl-Eiweiß-Kost nach Dr. Johanna Budwig

–	 Diskussionsrunde: Lebensqualität

–	E xkursion: Insel Poel bzw. UNESCO Stadt 
Wismar

Für Schüler, Auszubildende und Studenten 
ist die Teilnahme kostenfrei, nur ein Essens-
beitrag und Materialaufwand für das Basteln 
eines Solarkochers von 10 € für den ganzen 
Tag ist erforderlich. 
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Was ist, wenn es brennt und keiner 
kommt????
Wenn es brennt, wenn Wasser im Keller steht oder sich ein Verkehrsunfall 
ereignet hat, weiß jeder Betroffene meist sofort, wer ihm bei einem Anruf 
schnell zur Hilfe eilt – die Feuerwehr. 
Gerade noch waren die Helfer als Angestellte, Elektriker und Handwerker 
tätig oder genossen den wohlverdienten Feierabend, um dann – im Notfall 
– schnellstmöglich vom Arbeitsplatz oder der Familie zum Hilfesuchen-
den zu eilen. Leider jedoch nimmt die Zahl dieser engagierten Freiwilli-
gen ab. Erschwerend kommt hinzu, dass oft mehr Zuschauer bei Einsät-
zen als Helfer vor Ort sind. Vor diesem Problem stehen die Feuerwehren 
Dorf Mecklenburg, Groß Stieten und Lübow. Wir Wehrführer gehen mit 
diesem Problem ganz offen um. Bei den Tageseinsatzbereitschaften (in der  
Woche von 06.00 Uhr bis 18.00 Uhr) haben wir die größten Schwierigkeiten 
bei den Feuerwehren. Es ist oftmals eine Glücksache, wenn wir in diesem 
Zeitraum in voller Stärke ausrücken können. Aus diesem Grund kommen 
gerade tagsüber auch bei kleineren Einsätzen mehreren Feuerwehren, um 
die geforderte Sollstärke zu erreichen.

Am 18. Juni 2016 ab 13.00 Uhr laden wir Sie zu einen  
„Feuerwehr MIT-MACH-Tag“ ein.

Auf dem Gelände der Grundschule Dorf Mecklenburg bauen wir mehrere 
Stationen zu allen Tätigkeitsfeldern der Feuerwehr auf. An diesem Tag dür-
fen Sie sich alle am Strahlrohr oder vielleicht an unserem hydraulischen 
Rettungsgerät (Schere/Spreizer) ausprobieren und auch mal eine Tür aus 
einem Fahrzeug entfernen. Unterstützt wird dieser Tag außerdem durch 
das THW, dem Ortsverband Wismar, mit dem wir Feuerwehren bei Groß-
einsätzen zusammenarbeiten. 
Gemeinsam mit dem THW wollen wir Ihnen unsere ehrenamtlichen Tätig-
keiten näher bringen; zeigen was unsere Kinder- und Jugendfeuerwehr oder 
unsere Einsatzabteilung in ihrem Dienst so leisten. Dazu werden mehrere 
Vorführungen stattfinden. Als Highlight werden wir eine „MIT-MACH-
ÜBUNG“ durchführen. Bei der „MIT-MACH-ÜBUNG“ können Sie als 
dritter Mann mit unseren Kameraden mitlaufen und so einen Einsatz haut-
nah erleben. Der Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr ist nie langweilig! Wir 
bieten Spaß am Helfen, Action und natürlich ein sehr guten Zusammenhalt. 
Vielleicht können wir Sie oder Ihre Kinder davon überzeugen, Mitglied in 
diesem Team zu werden, um diesen wertvollen Dienst an unseren Bürgern 
und der Gemeinschaft auch weiterhin abzusichern.

Jörg Spangenberg, Wehrführer

FDP Landtagskandidat stellte sich in 
Dorf Mecklenburg vor

Im Rahmen des STIHL Test-Tages 
am 9. April stellten sich der FDP 
Landtagskandidat Daniel Schubert 
und der FDP Kreisverband Nord-
westmecklenburg mit einem eige-
nen Stand vor. Viele Bürgerinnen 
und Bürgern nutzten die Gelegen-
heit ins Gespräch zu kommen und 
sich über liberale Politik auszutau-
schen. Der FDP Kreisverband Nord-
westmecklenburg bedankt sich recht 
herzlich für die Unterstützung bei 
Danny Schulz, dem Geschäftsfüh-
rer und Inhaber der Landmaschinen 
Dorf Mecklenburg GmbH.

D. Schubert

Kennen Sie Patchwork? 
Möchten Sie mit anderen dieses 
wunderschöne Hobby teilen? 
Als begeisterte Patchworkerin möchte ich gerne unter 
dem Dach des Kulturvereins Dorf Mecklenburg e. V. 
eine Patchworkgruppe ins Leben rufen. Scherzhaft wird 
zum Patchwork oft gesagt: „Da werden Stoffe erst zerschnitten, um sie dann 
wieder zusammenzunähen“. In Wirklichkeit entstehen aber wunderschöne 
Dinge für den täglichen Gebrauch und die Gestaltung von Räumen. Wie 
zum Beispiel Buchhüllen, Ordnerhüllen, kleine und große Taschen, Kissen, 
Tischläufer, Tisch-Sets und natürlich Quilts (Decken) und Wandbehänge. 
Wir werden gemeinsam Stück für Stück Techniken kennenlernen und aus-
probieren. Dazu können wir uns dann 14-tägig im Amtsgebäude treffen. 
Voraussetzung sind geringe Nähkenntnisse (eine gerade Naht nähen kön-
nen), Freude an Stoffen und kreatives Gestalten. Einige Arbeiten sowie die 
erforderliche Grundausstattung werde ich beim ersten Kennenlerntermin 
vorstellen. Es können dann auch kleine „Erstlinge“ in Patchwork gefertigt 
werden. Bringen Sie gerne Ihre interessierten Kinder mit und das übliche 
Nähzubehör (was bereits vorhanden ist).

Kennenlerntermin: 	
1. Juli 2016 ab 16.00 Uhr, im Amtsgebäude in Dorf Mecklenburg
Raum des Kulturvereins (hinteren Eingang nutzen)
Wir sind schon ganz gespannt auf unser erstes Zusammentreffen.

Marianne Pfützner und Heike Klafft

Volleyballturnier am  
3. Juli 2016 am Strand!!
Beginn: 09.30 Uhr, Anpfiff 10.00 Uhr
Teilnahmebedingungen:
−	 je Mannschaft 4 bis 6 Spielerinnen/Spieler
−	 die Teams müssen mind. eine der folgenden Bedingungen erfüllen:

•	 die Spieler müssen in Hohen Viecheln wohnen, gewohnt haben oder 
demnächst in Hohen Viecheln wohnen,

•	 bei Betriebsmannschaften muss der Betriebssitz in der Gemeinde 
Hohen Viecheln liegen oder der Inhaber in Hohen Viecheln wohnen,

•	 bei Vereinen muss der Verein in Hohen Viecheln angemeldet sein.
Anmeldungen an:
Bert Malzahn, Am Brink 6, 23996 Hohen Viecheln Telefon: 0172 3806841, 
E-Mail: mail@mablo.de
Anmeldeschluss: 26.06.2015
Es werden max. 12 Mannschaften zugelassen, die Reihenfolge der Anmel-
dung entscheidet!
Es sind mitzubringen:  Gute Laune, Gutes Wetter! Viele Fans oder Cheer-
leader! Hunger und Durst!
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Ich möchte mich herzlich für die vielen lieben  
Karten, Geschenke und Glückwünsche bei

Oma Rosi & Opa Bruno, Oma Rosel, Oma Sabine, 
Onkel Stefan & Familie,

Onkel Rico & Julian, Onkel Andreas, Tante Katalin, 
Conny & Holger Möller, Weste & Moni,  

bei der Freiwilligen Feuerwehr  
Dorf Mecklenburg,

bei Familie Spangenberg, Familie Wilfried Pahl,  
Familie Thegler, Familie Dorstewitz,

Emma & Brigitte Neumann,
sowie Nicole Hammersdorfer

anlässlich meiner Jugendweihe,  
auch im Namen meiner Eltern, bedanken.

Ein extra Dankeschön geht nochmals an Mutti & Papa 
für die tolle Überraschung und die schöne Feier!

Euer Peter Mutzeck
Rambow, den 30.04.2016

Ich möchte mich  
herzlich für die vielen  
lieben Karten, 
Geschenke und 
Glückwünsche zu 
meiner Jugendweihe 
bedanken.

Marten Hundt

DankeDanke
Bei allen, die uns zu unserer Jugendweihe in so 

aufmerksamer Weise gratulierten,  
möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern,  

recht herzlich bedanken!

Mary Czeranna, Benedikt Rohleder & Johanna Kascha

Für die lieben Glückwünsche und  
Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
danke ich allen Verwandten, Freunden 

und Bekannten ganz herzlich.
Ein ganz großes Dankeschön 
meinen Eltern, die mir diese 

tolle Feier ermöglichten, sowie
dem Team des Anglerheims 

Bad Kleinen und allen, die bei dieser 
schönen Feier mitgewirkt haben.

Anja Vetter
Bad Kleinen, 30. April 2016

Stichtag 
31. Mai 2016!

Steuererklärung erledigt?

Ihr Beraterteam
für alle Steuerfragen

Molkenthin & Hennings GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft

Hauptstraße 24 
23996 Bad Kleinen

Tel. 038423 55885 
www.mohe-schwerin.de

„Die Straße des Lebens ist bunt und voller  
prägender Momente.“

Unsere Jugendweihe
30.04.2016

	 Wir wollen Danke sagen für die ergreifende Feier. 
Es waren überwältigende Eindrücke voller Emotionen 

mit immer bleibenden Erinnerungen. 

Danke unseren lieben Familien und großartigen Freunden. 
Danke  DAN und dem Team von „GO+1“ für die 

spektakuläre Kulisse. 
Ihr habt uns alle überwältigt.

Danke  unseren talentierten Geschwistern 
und allen Mitwirkenden für das persönliche  

Ständchen und der „Dachboden-Crew“  
für die tollen Showeinlagen.

Danke  den „Bar-Mietzen“ Cindja und Kristin sowie 
allen „An-uns-Denkern“ und Schenkern.

	 Ohne unsere Mamas und Papas könnten
wir diesen Weg nicht gehen, deshalb gilt Euch 

unser größter Dank 

„…Geiles Leben…“

Jonas Klapps

Alett Skanska

Mathis Wagner

Heidi Hünmörder

Fiete Pawandenat

Annabell Albrecht
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Liebe Cindy,
40 Jahre,

noch keine grauen Haare.
14.600 Tage,

noch hast du kein Grund zur Klage.
350.400 Stunden

endlich hast du dich gefunden.
21.024.000 Minuten,

das würde man dir gar nicht zumuten.
1.261.440.000 Sekunden,

wo sind die nur hin verschwunden.
So lange schon auf dieser Welt,
schön, dass es dir hier gefällt.

Heute gratulieren dir,

dein Ehemann Enrico und dein Sohn Kevin mit Frauke

Annoncen

Für die vielen Glückwünsche,  
Geldzuwendungen und Blumen 

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen  

Verwandten, Freunden und 
Bekannten recht herzlich bedanken.

Michaela Knüttel
Bad Kleinen, im Mai 2016

10 Jahre Frischemarkt in Lübow:  
Lebensmittel, Obst und Gemüse Heike Horstmeier

Firmen der Region

Wer kennt es nicht: Man sitzt am Kaffeetisch 
und es fehlt Kaffeesahne oder zum Abendbrot 
etwas Aufschnitt. In Lübow ist es kein Prob-
lem - schnell ins Auto oder aufs Fahrrad und zu 
„HEIKE“. Bereits seit 10 Jahren ist sie ein fester 
Bestandteil im Dorf. Der Frischemarkt Heike 
Horstmeier bietet alle „Waren des täglichen Be-
darfs“, seit einiger Zeit gibt es aber auch einen Pa-
ket-Shop und Briefmarken. Das Angebot hat sich 
ständig erweitert. Heike Horstmeier geht auch 
auf die Wünsche der Kunden ein. Viele Einwoh-
ner sind auf diese Anlaufstelle angewiesen, denn 
wer nicht mehr so mobil ist, bekommt hier alles, 
was an Lebensmitteln und für den Haushalt be-
nötigt wird – auch einen kleinen Plausch an der 
Kasse oder mit anderen Kunden. Es ist eben mehr 
als nur ein Stück Butter, Fleisch oder ein Brot 
zu holen. Am 6. Juni 2006 hat für die gelernte 
Kauffrau im Einzelhandel alles angefangen. Sie 

mietete die Räume mit ca. 130 m² Verkaufs- und  
40 m² Vorbereitungs- und Lagerfläche ganz al-
lein. Es war ein Schritt in die Selbstständigkeit, 
den sie noch nicht bereut hat. Heike Horstmeier 
ist immer in ihrem Laden in der Dorfstraße 21 
anzutreffen – an sechs Tagen in der Woche. 

M. Gründemann

Danke
Auf diesem Weg bedanke ich mich besonders 
herzlich bei allen meinen Kunden, die mir 
über viele Jahre die Treue gehalten haben. Ich 
danke auch meinen Lieferanten für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und meiner  
Familie für die tolle Unterstützung. 
Ein kleiner Umtrunk startet am 6. Juni ab 
17.00 Uhr auf dem Hof des Frischemarktes. 

Ihre Heike Horstmeier

Die Gemeinde, die Bürger und die Vereine gehören zusammen 
Der Sport- und Kulturverein Bobitz 1950 e. V. 
(SKV), der seit 1992 besteht, hat viele Traditi-
onen des Sports und der Kultur in Bobitz wei-
tergeführt. Die Zeit schreitet voran und so hat 
auch der SKV seit über einem Jahr einen neuen 
Vorstand. Die Bilanz der Arbeit von Andreas 
Groß, Kathi Krtschil, Verena Brose, Patrick Rein,  
Philipp Kühn, Martin Walter, Marcel Rein,  
Christian Kramer, Gisela Hartstock und Reinhard  
Dopp zeigen, dass die Bedeutung und die Rolle 
des Vereins nicht geringer geworden sind. Wer 
gehört zu uns? Rund 200 Mitglieder aus allen Le-
bensbereichen finden wir im Verein. Die Abtei-
lung Fußball mit den „Alten Herren“, der Herren-
mannschaft und der Jugendmannschaft ist eifrig 
bestrebt, auch für die Kinder Angebote zu schaf-
fen. Das Potenzial ist vorhanden, wie die Sport-
freundinnen Hartstock und Will betonen. In den 
Kindersportgruppen, die in enger Zusammenar-
beit mit der Kita und der Schule wirken, sind der-
zeit 30 Kinder regelmäßig sportlich aktiv. Ein rich-
tiger Weg, wie das Familiensportfest 2015 bewies, 
denn hier präsentierten sich alle Abteilungen. Am 

18. Juni 2016 ab 10.00 Uhr ist es wieder so weit. 
Wir laden zum Familiensportfest und zum „Tag 
der offenen Tür“ auf unser Sportgelände recht 
herzlich ein. Neben Kleinfeldfußball wird auch 
Volleyball gespielt. Die Kinderreitspielgruppe und 
die Hundesportler zeigen nicht nur ihr Können, 
sondern die Tiere sind auch zum Anfassen da. Eine 
Ausstellung der Abteilung Kultur- und Heimat-
pflege ist zu besichtigen und regt zum Nachden-
ken an. Der Frauenchor sorgt mit seinem bunten 
Programm für Unterhaltung und regt zum Mit-
singen an. In erster Linie ist dieser Tag jedoch für 
die Kindergruppen gedacht. Ein vielfältiges An-
gebot, unterstützt vom Kreissportbund, lädt zum 
Mitmachen ein. Es soll wieder ein toller Tag wer-
den. Die Bilanz der Arbeit des SKV zeigt neben der 
regelmäßigen Arbeit auch weitere gute Ergebnisse. 
Das Sportgelände wurde gesäubert und auf ein an-
sehnliches Niveau gebracht. Das Vereinsgebäude 
wurde renoviert und zum Teil neu ausgestattet. 
Dank vieler Sponsoren – TBA Müller, Fa. ETRA, 
Raumausstatter Stuth aus Wismar, ASB Grün-
land und H & W Groß – konnten nicht nur um-

fangreiche Malerarbeiten, sondern auch die Be-
leuchtung, der Küchenteil, die Fensterdekoration, 
der Treppenbelag und das Geländer umgestaltet 
bzw. erneuert werden. Wir, der Vorstand, danken 
den vielen Helfern für die tatkräftige Unterstüt-
zung, ganz besonders „Hotte“ und Andreas! Über 
den 60. Geburtstag von Wolfgang Groß konnten 
auch wir uns freuen. Er feierte im Vereinsgebäude 
und seine „Geschenke in Geldform“ spendete er 
dem Verein. Eine tolle Idee!! Vielen Dank, lieber 
„Wolli“! Ja, Vereinsarbeit, vor allem mit Kindern, 
kostet Geld. So freuen wir uns über den gespon-
serten und ausgebrachten Dünger vom Landhof 
und der Fa. St. Groß ebenso wie über Transporte 
und Sanierungsarbeiten im Außengelände der Fa. 
H&W Groß, über die Bandenwerbung und auch 
über die Unterstützung und die finanziellen Zu-
wendungen der Gemeinde. Als Vorstand des SKV 
Bobitz e. V. möchten wir die Bürger der Gemeinde 
ansprechen nicht allein zu bleiben, sondern sich 
dem Vereinsleben anzuschließen und zu aktiven 
Gestaltern zu werden.

Vorstand des SKV Bobitz
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Danksagung
Tief ergriffen von der hohen Wertschätzung, die meinem lieben Mann,

Brandmeister
Dietmar Ziebell

entgegengebracht wurde, danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und  
Bekannten, dem Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen und den Freiwilligen Feuerweh-
ren mit der Partnerwehr Lübeck-Siems, dem Senioren- und Pflegeheim Schwarzes 
Kloster, den Kollegen des Bauhofes und des Landhofes Bobitz, der Station B0 des 
Sana HANSE-Klinikums Wismar, der Bürgermeisterin Stefanie Uth sowie dem Bestat-
tungs-Institut „Berg & Söhne“, Herrn Baale für die einfühlsamen Worte in der schweren 
Stunde des Abschieds. 
Danke für die liebevoll geschriebenen Worte aufrichtiger Anteilnahme, die herzlichen 
Umarmungen, den stillen Händedruck, wenn Worte fehlten, Geldzuwendungen und die 
schönen Blumen.
	 Im Namen aller Angehörigen

Beidendorf, im April 2016 	 Sonny Ziebell

Maifest an der 
Schwedenschanze war 
wieder sehr schön

Die Volkstanzgruppe sorgte für gute Stimmung.

Bei herrlichem Sonnenschein nutzten wieder 
zahlreiche Bad Kleiner, Hohen Viechelner, aber 
auch Gäste unseres schönen Schweriner Seen-
lands den Feiertag, um ihr traditionelles Mai-
fest zu feiern. Vor Beginn der Veranstaltung 
schmückten die Kinder des Kindergarten „Uns 
Flinkfläuter“ und des Hortes Bad Kleinen den 
Maibaum. Dieser sah farbenfroh und wunder-
schön aus und wurde nach der Begrüßung durch 
den Bürgermeister, Herrn Wölm, durch die Frei-
willige Feuerwehr Bad Kleinen aufgestellt. Es 
folgte traditionell ein ansprechendes Kulturpro-
gramm auf der Bühne. Durch die Leitung führte 
in altbewährter Form Frau Müller. Die Kinder 
des Kindergartens und des Hortes überraschten 
wieder mit einem sehr schönen Programm. Sie 
bekamen viel Beifall von allen Anwesenden.  Da-
nach sorgte Herr Hackbarth aus Bad Kleinen als 
Zauberer für so manches Staunen. Er holte sich 
das eine oder andere Kind auf die Bühne. Sie be-
obachteten seine Zaubertricks bzw. versuchten 
sich selbst an diesen. Im Wechsel sorgten dann 
der Chor Bad Kleinen und die Volkstanzgruppe 
aus Hohen Viecheln für viel Abwechslung und 
Freude. Sie führten durch ein buntes Frühlings-
programm. Zum Abschluss der Veranstaltung 
sorgte der Künstler Ronny Ross mit seinem  
Saxofon und mit seiner wunderbaren Stimme 
nochmal für Gänsehaut-Feeling. Unser ganz be-
sonderer Dank gilt Frau Müller, die auch dieses 
Mal souverän durch das Programm führte. Das 
Ponyreiten von Herrn Werner wurde wie jedes 
Jahr von den Kindern wieder gut angenommen. 
Für das leibliche Wohl sorgte der Verein „Freunde 
der Kinder“ mit Kaffee und Kuchen, erfrischen-
des Eis gab es am Stand des Restaurants „See-
blick“. Erstmalig war der Fischereihof Prignitz 
mit Fischbrötchen dabei und gegen den Durst 
sorgte dieses Mal Herr Nehls vom Schweim Ge-
tränkehandel. Für Suppe aus der Gulaschkanone, 
Nudeln mit Gulasch, aber auch Pommes für die 
Kinder war ebenso gesorgt. Dieses Mal hatte sich 
Herr Goldberg auf viele Gäste eingestellt. Am 
Stand des Tourismusvereins Schweriner Seen-
land e. V. konnte gebastelt bzw. gespielt und na-
türlich wieder ein Märchenrätsel gelöst werden. 
Die ausgelosten glücklichen Gewinner bekom-
men ein kleines Präsent nach Hause. Erstmalig 
präsentierte sich der Schachverein “Mecklenbur-
ger Springer e. V.“ aus Dorf Mecklenburg. Die 
Organisatoren waren sehr glücklich über so viel 
Interessierte. Vielleicht möchte ja jetzt der eine 
oder andere Schach richtig erlernen. Am 1. Mai 
durften die Parteien nicht fehlen. Die SPD und 
die Linken waren je mit einem Stand dabei. Be-
sonderer Dank gilt allen Helfern, Organisatoren 
und Mitwirkenden, die das Maifest wieder zu 
einem tollen Tag werden ließen.�

Brigitte Bullerjahn, 
Tourismusverein Schweriner Seenland e. V.

Wir haben viel verloren.
Die Trauer kann uns keiner abnehmen,
aber sie zu teilen mit Menschen, 
die sich mit uns verbunden fühlten, 
war uns Trost in den Stunden des Abschieds.

Lilli Arendt
geb. 13.11.1933     gest. 01.04.2016

Herzlichen Dank allen, die unsere liebe Mutti gepflegt, liebevoll betreut und 
begleitet haben.
Danke für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben, für alle Zeichen 
der Liebe und Wertschätzung.

Vielen Dank an alle	                          die Kinder
Bad Kleinen, 22.04.2016

Opfer im Kalten Krieg
Der Verband der Reservisten der Bundeswehr 
hatte zum Gedenken des Todes des amerikani-
schen Majors Arthur Nicholsons, der im März 
1985 erschossen wurde, zum Vortrag in die Bad 
Kleiner Kulturscheune eingeladen. Sergeant First 
Class Tom Favia erzählte davon und ging auf 
die Tätigkeit der US-Militärverbindungsmission 
(USMLM) auf dem Gebiet der ehemaligen DDR 
ein. Unter den Gästen war auch der ehemalige 
französische Soldat Fabrice Fischer, dessen Ka-
merad 1984 in Halle erschossen wurde. Nach 
der Begrüßung durch Hauptmann d. R. Wolf-
Dieter Augustin wurden die amerikanische und 
die französische Nationalhymne gespielt, was 
emotional sehr bewegend war. In einem me-
diengestützten Vortrag berichtete Sergeant First 
Class Tom Favia in einer sehr lockeren Art: „Wir 
konzentrierten uns besonders auf die Russen. 
Die NVA war sehr clever und setzte uns in den 
meisten Fällen fest. Es war nicht angenehm im 
Sommer bei 30°C nach der Festsetzung in un-
serem Auto unter einer übergeworfenen dicken 
LKW-Plane auszuharren…“ Nach dem Vortrag 
wurden mehrere Fragen gestellt. Der damals in 
Eggesin dienende NVA-Stabsfeldwebel Torsten 
Zibulenski sagte, dass in seiner Einheit der Befehl 
galt, die Beobachter der Militärverbindungsmis-
sion unbedingt in Ruhe zulassen. Unteroffizier 
Matthias Werner war in einer Aufklärungsein-

heit der 8. Motschützendivision in Schwerin und 
berichtete, dass in seinem Regiment die Anwei-
sung galt, den Angehörigen der Militärverbin-
dungmission die Erfüllung ihrer Aufträge zu 
erschweren oder unmöglich zu machen. Wenn 
möglich waren sie festzusetzen oder gefangen 
zu nehmen, wenn sie außerhalb ihres Fahrzeu-
ges waren. Ein in den achtziger Jahren aktiver 
Bundeswehroffizier berichtete über seine Erfah-
rungen mit Angehörigen der sowjetischen Mili-
tärverbindungsmission in der damaligen Bun-
desrepublik. Hauptmann d. R. Wolf-Dieter Au-
gustin hob in seiner Schlussbetrachtung hervor, 
dass sich heute in dieser Kulturscheune sowohl 
ein ehemaliger amerikanischer und ein franzö-
sischer Soldat als auch Bundeswehrsoldaten d. R. 
und ehemalige NVA-Soldaten gemeinsam diesen 
Vortrag anhören konnten! Es war eine sehr inte-
ressante Veranstaltung. 

Burkhard Stibbe, Bad Kleinen, RK Schwerin 
 

Foto: René Niemann
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Hans Michalak	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 18. Juni
Marion Wendenburg	 Dorf Mecklenburg	 88.	 am	 20. Juni
Lotti Potratz	 Dorf Mecklenburg	 86.	 am	 20. Juni
Gertrud Kühlmann	 Dorf Mecklenburg	 77.	 am	 22. Juni
Gertrud Lange	 Dorf Mecklenburg	 77.	 am	 22. Juni
Alina Milkowska	 Dorf Mecklenburg	 77.	 am	 22. Juni
Anna Voss	 Dorf Mecklenburg	 97.	 am	 25. Juni
Karin Krüger	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 25. Juni
Rudi Wilhelms	 Dorf Mecklenburg	 78.	 am	 26. Juni
Hans-Heini Evers	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 26. Juni
Elfriede Prei	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 28. Juni
Gerhard Höppner	 Dorf Mecklenburg	 89.	 am	 30. Juni 
Anneliese Dannenberg	 Dorf Mecklenburg	 88.	 am	 30. Juni
Anita Thiel	 Karow	 92.	 am	 13. Juni 
Jutta Rahn	 Karow	 87.	 am	 28. Juni 
Gerhard Ohm	 Moidentin	 78.	 am	 17. Juni
Elfriede Schmeckel	R ambow	 80.	 am	 19. Juni

Ladislaus Stark	 Groß Stieten	 77.	 am	 5. Juni 

Lore Wengert	 Hohen Viecheln	 77.	 am	 16. Juni
Ingrid Berg	 Hohen Viecheln	 80.	 am	 24. Juni
Karl Meger	 Hohen Viecheln	 79.	 am	 27. Juni
Annegret Franke	 Hohen Viecheln	 78.	 am	 27. Juni

Hans-Joachim Teßmann	 Lübow	 81.	 am	 3. Juni
Heinz Felske	 Lübow	 82.	 am	 5. Juni
Gisbert Höppner	 Lübow	 79.	 am	 7. Juni
Werner Wiedenhöft	 Lübow	 78.	 am	 10. Juni
Gudrun Marschinkowski	 Lübow	 76.	 am	 14. Juni
Wolf-Rüdiger Gevert	 Lübow	 75.	 am	 15. Juni
Günter Peters	 Lübow	 77.	 am	 16. Juni
Hannelore Felske	 Lübow	 82.	 am	 17. Juni
Karl Tiede	 Lübow	 90.	 am	 19. Juni 
Jürgen Schuldt	 Lübow	 79.	 am	 23. Juni
Anne-Karin Dargel	 Lübow	 75.	 am	 23. Juni
Hildegard Siebert	 Greese	 86.	 am	 30. Juni 
Lisa Sarner	 Schimm	 88.	 am	 16. Juni 
Gertrud Witt	T riwalk	 77.	 am	 2. Juni
Therese Ahrens	T riwalk	 77.	 am	 13. Juni

Helga Onischke	 Metelsdorf	 82.	 am	 4. Juni
Heinz-Dieter Modes	 Metelsdorf	 75.	 am	 28. Juni
Traute Soth	 Klüssendorf	 78.	 am	 25. Juni
Burkhard Behmert	 Klüssendorf	 76.	 am	 28. Juni
Werner Erdmann	 Martensdorf	 79.	 am	 18. Juni

Werner Klee	 Ventschow	 81.	 am	 1. Juni
Günter Nareike	 Ventschow	 76.	 am	 2. Juni
Leander Patzer	 Ventschow	 85.	 am	 9. Juni 
Helene Kanitz	 Ventschow	 82.	 am	 18. Juni
Paul Dargatz	 Ventschow	 86.	 am	 19. Juni
Inge Glas	 Ventschow	 76.	 am	 21. Juni
Wilhelm Post	 Ventschow	 76.	 am	 21. Juni

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,

Ehejubiläen können im „Mäckelbörger Wegweiser“ nur genannt werden, wenn 
sie in der Meldestelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen auch be-
kannt sind. Hierzu benötigen unsere Mitarbeiterinnen der Meldestelle die Ehe- 
urkunde als Nachweis. Möchten Sie hingegen nicht, dass Ihr Geburtstag oder 
ein Jubiläum bekanntgegeben werden, müssen Sie schriftlich widerspre-
chen, das kann ganz einfach formlos in der Meldestelle geschehen. Ich danke 
für Ihr Verständnis.

Die Redaktion

Gratulationen

Annonce

Goldene Hochzeit
Noch viele schöne gemeinsame Jahre wünschen René, Katrin, 

Carsten, Suse, René, Leah, Nehle, Aaron, Tessa und Nora

Heinz Pollmann	 Bad Kleinen	 86.	 am	 1. Juni
Susanne Kramer	 Bad Kleinen	 70.	 am	 5. Juni
Ernst Teumer	 Bad Kleinen	 79.	 am	 6. Juni
Bärbel Koall-Krüger	 Bad Kleinen	 70.	 am	 6. Juni
Brigitte Blievernicht	 Bad Kleinen	 78.	 am	 8. Juni
Gisela Gloede	 Bad Kleinen	 87.	 am	 9. Juni 
Manfred Gehrke	 Bad Kleinen	 82.	 am	 10. Juni
Helga Thrams	 Bad Kleinen	 80.	 am	 11. Juni
Ingrid Frank	 Bad Kleinen	 80.	 am	 14. Juni
Gerda Gibki	 Bad Kleinen	 87.	 am	 15. Juni
Ingrid Wengert	 Bad Kleinen	 77.	 am	 15. Juni
Elisabeth Rohbeck	 Bad Kleinen	 79.	 am	 17. Juni
Dieter Trzetziak	 Bad Kleinen	 78.	 am	 19. Juni
Horst Kölzow	 Bad Kleinen	 78.	 am	 22. Juni
Wilma Below	 Bad Kleinen	 77.	 am	 23. Juni
Gerda Magholder	 Bad Kleinen	 81.	 am	 24. Juni
Gisela Kanz	 Bad Kleinen	 78.	 am	 24. Juni
Magdalena Trögler	 Bad Kleinen	 89.	 am	 25. Juni 
Elisabeth Niemann	 Bad Kleinen	 82.	 am	 26. Juni
Bruno Schröder 	 Bad Kleinen	 86.	 am	 30. Juni
Klaus Collier	 Bad Kleinen	 76.	 am	 30. Juni

Hans-Peter Dylla	 Barnekow	 75.	 am	 8. Juni
Lieselotte Schmidt	 Barnekow	 81.	 am	 10. Juni
Inge Engelke	 Barnekow	 80.	 am	 10. Juni
Margarete Sellmann	 Barnekow	 81.	 am	 29. Juni
Hans-Joachim Siedenschnur	 Groß Woltersdorf	 81.	 am	 1. Juni

Günther Timm	 Bobitz	 76.	 am	 2. Juni
Gerda Nehls	 Bobitz	 83.	 am	 5. Juni
Elsa Seide	 Bobitz	 78.	 am	 11. Juni
Hildegard Fließ	 Bobitz	 83.	 am	 18. Juni
Joseph Wulf	 Beidendorf	 83.	 am	 3. Juni
Konrad Eggert	 Beidendorf	 82.	 am	 9. Juni
Irmgard Schnoor	 Dambeck	 79.	 am	 14. Juni
Paul Reimann	 Dambeck	 88.	 am	 28. Juni 
Ilse Cravaack	 Groß Krankow 	 90.	 am	 26. Juni 
Ursula Kriening	 Groß Krankow	 85.	 am	 30. Juni
Horst Amling	N audin	 79.	 am	 24. Juni
Heinrich Böhnke	 Scharfstorf	 82.	 am	 1. Juni

Irmgard Bockhold	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 1. Juni
Erika Gand	 Dorf Mecklenburg	 87.	 am	 3. Juni 
Eva-Maria Busjahn	 Dorf Mecklenburg	 76.	 am	 3. Juni
Erwin Klein	 Dorf Mecklenburg	 84.	 am	 4. Juni
Gerhard Luther	 Dorf Mecklenburg	 84.	 am	 6. Juni
Peter Liercke	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 10. Juni
Uwe Gerhardt	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 12. Juni
Hildegard Draeger	 Dorf Mecklenburg	 88.	 am	 13. Juni 
Renate Zieske	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 14. Juni 

Unsere Geburtstagskinder im  Juni
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
Anzeigenannahme:

Telefon: 03841 798214 · E-Mail: m.gruendemann@amt-dm-bk.de

Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Tomatensuppe
Gefüllter Schweinebraten
Kartoffelgratin
Bunte Gemüseplatte
Tomatensalat mit Feta
Obstsalat mit Joghurtsauce

Für 10 Personen 145 €

IT-Service Sebastian Schäfer

Computer | Internet
Telefon | Digital-TV

Installation · Beratung · Problemlösung

Straße der Jugend 20 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 599167 · its-schaefer@gmx.de

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten), 
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     

Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH
Tel.: 038423 629581 · Fax: 038423 629582 

Mobil: 0162 1015118

–	Farben, Tapeten und Bodenbeläge
–	Kleintransporte von Mutterboden und Kies
–	Neu: Schrauben, Dübel usw.

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG Code scannen  

mehr erfahren

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –
Sanierte 	 3- und 4-Raum-Wohnung
	 ab 460,- €
	 (mit Balkon)
Sanierte 	� 2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 405,- € 
(mit und ohne Balkon)

Sanierte 	� 2-Raum-Wohnung ab 350,- € 
(ohne Balkon)

Steinstraße 36  
23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de

Mähen 
– ohne Mühen.
169 E
UVP des Herstellers:  
189 E

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Wir beraten Sie gern!

Die STIHL Motorsense FS 38:
•  einfach zu starten und bequem zu bedienen
•  bestens geeignet für präzise Rasen kanten und kleine Rasenflächen
•  perfekt zum Auslichten von Dickicht
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Redaktionsschluss für die Juniausgabe 2016 ist am 15. Juni 2016. Erscheinungstag ist der 29. Juni 2016.
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www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Mehrfamilienhaus zu verkaufen 
in Groß Stieten

mit vier Wohneinheiten und  
einer Gewerbeeinheit, vollvermietet 

zu ebener Erde. Baujahr 1972,  
saniert 1996. Eigentümerwohnung 

bei Verkauf frei (135 m²),
Wohnfläche gesamt 376 m².
Grundstück ca. 1.739 m² mit  

zwei Doppel-Carports,
Energieausweis vorhanden  

KP: 250.000 Euro

Telefon: 0176 78404388

Spruch des  
Monats

Lass regnen, wenn es regnen will, 
dem Wetter seinen Lauf; 
denn wenn es nicht mehr regnen will, 
so hört ’s von selber auf!

J. W. Goethe

Was passiert, wenn´s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar Telefon 03841/763243

www.abendfrieden-gmbh.de

Seit 35 Jahren mit Kompetenz für Sie da

	

	

	

	

	

	

   Bernd Lüdtke		 	IMMO – KONZEPTE	

Alter Hafen 9  23966 Wismar Telefon: 03841 3033651 E-Mail: wismar@immo-konzepte.de• • •

Immobilienangebote	

Hier	könnte	auch	Ihre	Immobilie	stehen.	Interesse	geweckt?	Rufen	Sie	mich	an!	
*Für	alle	Objekte	liegen	Energieausweise	vor.

Einfamilienhaus		Groß	Stieten	
109	m²	Wohnfläche,	7	Zimmer,		
780	m²	Grundstück,	Terrasse,	
Kamin,	Garage	und	Werkstatt*	
KP:	€	138.888,00		
zzgl.	7,14	%	Käuferprovision	inkl.	19	%	MwSt.	

2-Raum-Wohnung	in	Bad	Kleinen
55	m²	Wohnfläche,	200	m²	
Grundstück,	Fußbodenheizung,	
Dusche	ebenerdig,	mit	Terrasse*	
KP:	€	69.900,00		

	

Doppelhaushälfte	in	Schimm	
110	m²	Wohnfläche,	7	Zimmer,	
3.243	m²	Grundstück,	zwei	Bäder,	
Dachboden	kann	ausgebaut	werden*	
KP:	€	49.999,00			
zzgl.	7,14	%	Käuferprovision	inkl.	19	%	MwSt.	

	

Baugrundstück	in	Stofferstorf	
2.020	m²	Grundstücksfläche	als	
Bauland,	ruhige	Lage	*	

KP:	€	25.999,00	
zzgl.	7,14	%	Käuferprovision	inkl.	19	%	MwSt.	

Einfamilienhaus	nahe	Wismar	
118,50	m²	Wohnfläche,	4	Zimmer,	
Doppelcarport,	Einbauküche,	
546	m²	Grundstück	*	
KP:	€	210.000,00		
zzgl.	7,14	%	Käuferprovision	inkl.	19	%	MwSt.	


